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Telefonliste der Stadtverwaltung Sternberg

 Vorwahl 03847 ...
Bürgermeister:  Armin Taubenheim 4445 11
Vorzimmer:  Heike Lohse 4445 12
   Fax: 4445 13

1.  Zentrale Dienste  Fax: 4445 13
 Leiter:  Olaf Steinberg 4445 30

1.1  Personal 
 Inge-Lore Damaschke  4445 28

1.2  Amtsangelegenheiten, Sitzungsdienst, Satzungen, 
 Recht, Versicherungen 
 Rebekka Kinetz  4445 29
 Evelin Gartzke  4445 15
 Katja Fregien   4445 86

1.3  Schulen, Kita, Jugend, Sport
 Margret Weihs  4445 24
 Brit Käker  4445 48

1.4  Standesamt
 Brigitte Berkau  4445 18

1.5  Touristinfo  Fax: 4445 70
 Martin Bouvier  4445 35
 Annett Ohde  4445 25

1.6. Amtsblatt, Internet, EDV
 Michael Schwertner  4445 36

2.  Finanzverwaltung  Fax: 4445 13
 Leiter: Reinhard Dally  4445 40

2.1  Haushaltsplanung
 Hannelore Toparkus  4445 27

2.2  Stadtkasse; Vollstreckung
 Cornelia Köpcke  4445 45
 Bärbel Beyer  4445 46
 Brigitte Merseburger  4445 43
 Beate Schwarz  4445 74
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2.3  Steuern und Abgaben
 Gudrun Pankow  4445 41
 Judith Schulz 4445 47
2.4  Geschäftsbuchhaltung
 Jessica Ohms  4445 32
 Katrin Patzelt  4445 42
 Anne Kasten  4445 33

3.  Bürgeramt  Fax: 4445 69
 Leiter:  Eckardt Meyer 4445 73

3.1  Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Feuerwehr,
  Gewerbeamt, Bußgeld
 Eric Frank  4445 64
 Martina Meyer  4445 68
 Angelika Dreßler  4445 85

3.2  Kooperatives Bürgerbüro
 Renate Schäfer  4445 61
 Anica Laube  4445 62
 Sabine Kropp  4445 63
 Anja Loscher 4445 79

3.3  Wohngeld
 Liane Blaschkowski  4445 60

3.4  Friedhofsverwaltung 
 Manuela Reimer  4445 71

3.5  Bürgerbüro Brüel  Vorwahl 038483 ...
 (nur Montag)  Fax: 333 33
 Einwohnermeldeamt Renate Schäfer 333 17
 Wohngeldstelle Liane Blaschkowski 333 13

4.  Amt für Stadt- und Gemeindeentwicklung
   Fax: 4445 82
 Leiter:  Jochen Gülker 4445 80

4.1  Tiefbau
 Edwin Junghans  4445 77

4.2  Bauleitplanung
 Rolf Brümmer  4445 83

5.  Grundstücks- und Gebäudemanagement
   Fax: 4445 82
 Leiter:  Jörg Rußbült 4445 78

5.1  Allgemeines Grundstücks- und Gebäudemanagement
 Sabine Brinckmann  4445 81
 Horst Köbernick  4445 88

5.2  Liegenschaften
 Dorothea Behrens  4445 75
 Susanne Balzer  4445 84
 
6.  Stadtwerke  Fax: 4445 54
 Kaufmännischer Bereich: Ilona Windolph 4445 50
  Liane Dupke 4445 52
 Technischer Bereich: Kerstin Pohl 4445 51

7.  Bauhof
 Dietmar Merseburger Sternberg  2182 oder
   0171 6055295
 Norbert Krienke  Brüel 0172 3216545

Amt Sternberger Seenlandschaft

Sprechzeiten der Bürgermeister

Gemeinde
Bürgermeisterin/
Bürgermeister Sprechzeiten
__________________________________________________
Blankenberg
Herr Uwe Schulz Sprechzeiten nach telefonischer
 Vereinbarung unter 0172 3245444
Borkow
Frau Regina Rosenfeld Montag - Freitag nach Absprache
 unter 038485 20585 oder
 0173 2617567
Stadt Brüel
Herr Hans-Jürgen Goldberg Montag, 17:00 - 19:00 Uhr
 Bürgerhaus Brüel
 038483 33323
Dabel
Herr Herbert Rohde Terminabsprache unter der 
 Tel.-Nr. 038485 20221 oder
 0173 3953072 im Herrenweg 4
Hohen Pritz
Herr Jan Kessel Sprechzeiten:
 Jeden 1. und 3. Freitag
 von 16:30 bis 17:30 Uhr
 im Gemeindehaus
 Mobil 0176 48101120
 E-Mail: kessel@hohen-pritz.de
Kloster Tempzin
Herr Alfred Nuklies nach Absprache
 Tel. 038483 20810
Kobrow
Herr Olaf Schröder Sprechzeiten: Die Sprechstunde 

findet jeden 1. Montag des Mo-
nats im Gemeinderaum der Mehr-
zweckhalle Kobrow in der Zeit von 
18:00 - 19:00 Uhr statt. Tel.: 03847 
4364215

Kuhlen-Wendorf
Herr Ralf Toparkus nach Absprache
 Tel. 038486 20520
Mustin
Herr Berthold Löbel nach Absprache 
 Tel. 038481 20725 oder 
 0172 3137080
Sternberg
Herr Armin Taubenheim nach Absprache
 Tel. 03847 444512

Weitendorf
Frau Andrea Sielaff Mo. - Fr. nach Absprache
 03847 312585
 jeden ersten Mittwoch im Monat
 von 15:00 bis 17:00 Uhr

Witzin
Herr Hans Hüller Jeden Mittwoch
 (sofern nicht dienstlich verhindert)
 17:00 - 18:00 Uhr 
 im Gemeindezentrum 
 Alternativ erreichbar über:
 Mobil: 01515 0964504

Sprechzeiten der Gleich-
stellungsbeauftragten
Frau Antje Kühl nach telefonischer Absprache
 0172 9647267
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Öffnungszeiten der Bibliotheken  
im Amtsbereich

Stadtbibliothek Sternberg

Finkenkamp 24

Dienstag von 09:30 bis 11:30 Uhr
 von 13:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag von 09:30 bis 11:30 Uhr
 von 14:00 bis 16:00 Uhr

Stadtbibliothek Brüel 

August-Bebel-Straße 1

Montag geschlossen
Dienstag von 10:00 bis 12:00 Uhr und
 von 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr und
 von 13:00 bis 16:00 Uhr

Sabine Saalmann

Gemeindebibliothek Dabel

Wilhelm-Pieck-Straße 20

Montag  von 15:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag  von 15:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag  von 15:00 bis 17:00 Uhr

Gemeindebibliothek Witzin

Gemeindezentrum

Mittwoch von 17:00 bis 18:00 Uhr

Heimatmuseum Sternberg

Mühlenstraße 6 • 19406 Sternberg
Tel.: 03847 2162
www.heimatmuseum.stadt-sternberg.de
E-Mail: heimatmuseum@stadt-sternberg.de

Führungen für Gruppen sind jederzeit nach Anmeldung unter 
Telefon 03847 2162 oder 03847 444535 möglich.

Heimatstube Brüel

August-Bebel-Str. 1
19412 Brüel
(im Bürgerhaus)

Dienstag: 14:00 - 16:30 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 11:30 Uhr

Heimatstube Dabel

W.-Pieck-Str. 20
19406 Dabel
Tel.: 038485 20420

Mittwoch: 14:00 - 16:00 Uhr

Das Mehrgenerationenhaus informiert:

Mehrgenerationenhaus Brüel mit Kinder- und Jugendclub
Ernst-Thälmann-Str. 3
Tel. 038483 279378

Öffnungszeiten
montags bis donnerstags  11:00 - 18:00 Uhr
freitags  10:00 - 17:00 Uhr

Der Kinder-und Jugendclub hat täglich geöffnet.
Wir verteilen gelbe Säcke.

A. Zelas

Sprechzeiten des Jugendamtes

Jugendamt Bereich Sternberg/Brüel
Frau Naujocks
Mecklenburgring 32
19406 Sternberg

03871 722-5169 

Um vorherige Terminabsprache wird gebeten!

Schiedsstelle in Sternberg 

Antje Kühl 
Tel.:  0172 9647267 
E-Mail:  schiedsstelle@stadt-sternberg.de
Sprechzeiten:  nach telefonischer Vereinbarung

Telefonliste der öffentlichen Einrichtungen 
im Amt Sternberger Seenlandschaft

Bauhof Sternberg  03847 2182 oder
 0171 6055295
Bauhof Brüel  038483 33331 oder
  0172 3216545
Bibliothek Sternberg  03847 2712
Bibliothek Brüel  038483 33340
Heimatmuseum  03847 2162
Kindergarten Sternberg  03847 2465
Hort Sternberg  03847 311945
Grundschule Sternberg  03847 2622
Grundschule Brüel  038483 293010
Grundschule Dabel  038485 20242
Regionale Schule Brüel  038483 293030
Sporthalle Sternberg  03847 2713
Sporthalle Brüel  038483 20040
Sportlerheim Sternberg  03847 2806
Stadtwerke (Kläranlage)  03847 312071
Stadtwerke (Wasserwerk)  03847 2393
Stadtwerke (Bereitschaft)  0171 7119336 und
 0171 7119337

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Verwaltung des Amtes Sternberger 
Seenlandschaft und des Bürgerbüros in Brüel

Stadtverwaltung Sternberg, Zentrale Dienste, Finanzverwal-
tung, Friedhofsverwaltung
Montag kein Sprechtag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag  09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00Uhr
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Bürgeramt
Allgemeines Ordnungsrecht, Gewerbeamt, Wohngeldbehörde, 
Verkehrsüberwachung, Bußgeldstelle, Brand- und KatSchutz

Montag kein Sprechtag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

kooperatives Bürgerbüro Sternberg
Pass- und Personalausweise, Melderecht/Kfz-Zulassung, Füh-
rerscheinangelegenheiten, Schüler- und Meister-BaFöG, Kita-
Förderung, Katasterauszüge

Montag kein Sprechtag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00Uhr 

Bürgerbüro Brüel 
Pass- und Personalausweise, Melderecht/Wohngeldbehörde

Montag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr

Touristinformation Sternberg

Mai - August
Montag - Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr und 
 13:00 bis 17:00 Uhr
Juli - August
Samstag  10:00 bis 13:00 Uhr
September - April
Montag - Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 
 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr 

Stadtarchiv der Stadt Sternberg

Frau Petra Rauchfuß
Finkenkamp 24
19406 Sternberg
Telefon: 03847 2712
E-Mail: archiv@stadt-sternberg.de

Sprechzeiten:
Dienstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  12:00 - 16:00 Uhr

Schuldnerberatung in Sternberg

Ansprechpartner:
Anette Zimmermann
Sprechzeiten: 
Mittwoch:  09:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag:  09:00 - 12:00 Uhr und 
 13:00 - 15:00 Uhr 
Freitag:  09:00 - 12:00 Uhr 
und nach vorheriger Absprache

Suchtberatung

Ansprechpartner:
Marcus Müller
Sprechzeiten: 
Dienstag:  09:00 - 12:00 Uhr und 
 13:00 - 16:00 Uhr
Adresse:
Schuldner/Suchtberatungsstelle Parchim
Außenstelle Sternberg
Luckower Str. 29 a 
19406 Sternberg
Telefon: 03847 451399
E-Mail: schuldnerberatung.sternberg@kloster-dobbertin.de

WEMAG-BAE Brüeler  
Abwasserentsorgungsgesellschaft mbH

Information für unsere Kunden in der Stadt Brüel

1. Unsere Dienststelle in Brüel erreichen Sie an Werktagen 
tagsüber unter:

 - für den Bereich Trinkwasser und Fernwärme, 038483 
3130

 - für den Bereich Abwasserentsorgung, 0385 755-2281
2. für die Annahme von Störungsmeldungen in der Versorgung 

mit Strom, Wasser, Fernwärme und in der Abwasserent-
sorgung außerhalb der Arbeitszeit erreichen Sie uns unter: 
0385 755-111.

3. Zu allen Fragen zur Verbrauchsabrechnung Strom, Wasser, 
Abwasser haben wir folgende Service-Nr. eingerichtet: 0385 
755-2755.

4. Die Entleerung Ihrer Kleinkläranlage und abflusslosen Gru-
ben fordern Sie bitte direkt bei der Firma Heck-Humus Kom-
postierungsgesellschaft mbH, Ludwigsluster Chaussee 55, 
19061 Schwerin an. Sie erreichen die Firma unter Tel.: 0385 
3924510, Telefax: 0385 3924513.

5. Zu Fragen der Abwasserentsorgung beraten wir Sie gern  
im persönlichen Gespräch zu unseren Sprechzeiten, die  
wir jeden Dienstag für Sie in der Zeit von 13:00 Uhr bis 
16:30 Uhr in der Netzdienststelle Brüel, Sternberger Str. 91, 
durchführen. 

 Termine außerhalb dieser Sprechzeit können Sie telefonisch 
vereinbaren unter: 0385 755-2281.

WEMAG AG
BAE GmbH

Information der Stadtwerke Sternberg

zur Abfuhr der Inhaltsstoffe aus Kleinkläranlagen und 
abflusslosen Gruben

Die Entleerung Ihrer Kleinkläranlagen und abflusslosen Gruben 
fordern Sie bitte direkt bei der nachfolgenden Firma an:

NWL
Norddeutsche Wasser Logistik GmbH
Vielbecker Weg
23936 Grevesmühlen

Sie erreichen diese Firma unter 
Tel.: 03881 756490
Fax: 03881 757484

oder über E-Mail-Adresse: info@nwl-gvm.de

Ihre Stadtwerke

Redaktion Amtsblatt

Michael Schwertner

Telefon: 03847 444536

Fax: 03847 444570

E-Mail: schwertner@stadt-sternberg.de
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Einladung zur Versammlung  
der Jagdgenossen 

Als Vorstand der Jagdgenossenschaft Zahrensdorf
laden wir am 28.03.2017 um 19 Uhr zur Genossenschaftsver-
sammlung ein.

Die Versammlung findet im Gerätehaus der Freiwilligen Feuer-
wehr Zahrensdorf/Langen Jarchow Häuslereistraße 5c in 19412 
Zahrensdorf statt.

Eingeladen sind alle Grundeigentümer, die mit Ihren Flächen im 
Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Zahrensdorf in den Gemar-
kungen Zahrensdorf und Tempzin vertreten sind.

Eigentümer, die sich vertreten lassen, müssen vor Beginn der 
Versammlung eine schriftliche Vollmacht vorlegen lassen (Sat-
zung § 5 Absatz 3).

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsgemäßen Ladung
3. Bestätigung der Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes
5. Kassenbericht
6. Entlastung des Vorstandes
7. Beschluss über Eilentscheid des Vorstandes der Optionser-

klärung
8. Beschluss über Umstellung des Kontos der Jagdgenossen-

schaft auf Onlinebanking
9. Beschluss über Auszahlung der Jagdpacht
10. Vorgespräche zur Neuverpachtung 04/19
11. Verschiedenes

Einwohnerversammlung in Hohen Pritz

Die Gemeinde Hohen Pritz informiert:
Am 10.03.2017 findet um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Ho-
hen Pritz eine Einwohnerversammlung stattfindet. Alle Ein-
wohner sind herzlich eingeladen.

Kompostlager Sternberg informiert

Ab März hat das Kompostlager der Stadt Sternberg in der Brü-
eler Chaussee hinter der Tankstelle wieder geöffnet: Mittwochs 
von 14:00 - 17:00 Uhr sowie samstags von 08:00 - 12:00 und 
14:00 - 16:00 Uhr.
Die Stadt möchte darauf hinweisen, dass es dann wieder mög-
lich ist, den Grünschnitt bzw. -abfälle von privaten Haushalten zu 
entsorgen. Die Annahme in haushaltsüblichen Mengen (wie z.B. 
PKW-Anhänger) wird gewährleistet, gewerbliche Entsorgungen 
sind nicht zulässig.
Weiterhin bietet die Stadt Sternberg zu den Öffnungszeiten an, 
Mutterboden für privaten Gebrauch bereitzustellen. Die Beladung 
und der Transport sind durch die Selbstabholer abzusichern.
In Kobrow II bei REMONDIS kann ebenfalls immer dienstags 
9:00 - 12:00 Uhr und donnerstags 12:00 - 17:00 Uhr kostenlos 
Grünabfälle abgegeben werden.

Sternberg, 22.02.2017

gez. Taubenheim
Bürgermeister

Einladung

 Kobrow, den 21. Februar 2017

Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit lade ich Sie form- und fristgerecht zu unserer Jagdge-
nossenschaftsversammlung am 29.03.2017 um 18:00 Uhr 
in die Gaststätte Zum Augustiner (Vor dem Pastiner Tor 6, 
19406 Sternberg) ein.

Eingeladen sind alle Grundeigentümer, die mit ihren Jagdflä-
chen in der Gemarkung der Pastin/Zülow/Gägelow vertreten 
sind. Eigentümer, die sich vertreten lassen, müssen ihren Ver-
tretern eine schriftliche Vollmacht mitgeben. Diese ist vor Be-
ginn der Versammlung vorzulegen.

Tagesordnung

1.   Begrüßung
2.   Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
3.   Feststellung der Beschlussfähigkeit
4.   Bericht Vorstand
5.   Bericht Kasse
6.   Stand Pachtauszahlung
7.   Verpachtung Revier Pastin 3 - Sachstandsbericht
8.   Beschluss Verpachtung Revier Pastin 3
9.  Vorschläge zur Verwendung von verjährten, nicht ausge-

zahlten Geldern, in Form von Spenden
10. Beschluss Verwendung von verjährten, nicht ausgezahlten 

Geldern, in Form von Spenden
11. Diskussion
12. Entlastung Vorstand/Kasse
13. Neuwahl Vorstand
14. Beschluss Neuwahl Vorstand
15. Sonstiges

Sollte am 29.03.2017 um 18:00 Uhr die Beschlussfähigkeit nicht 
erreicht werden, findet am selben Tag die nächste Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft um 18:30 Uhr statt, die dann un-
abhängig von der Zahl der Teilnehmer, jedoch entsprechend 
der vertretenden Fläche beschlussfähig ist.

Mit freundlichen Grüßen

Jagdgenossenschaft Pastin

Gregor Walter
Jagdvorsteher
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Maibaum aufstellen
Am Sonntag, den 30. April 2017 um

19.00 Uhr wird der Maibaum 
am Feuerwehrgerätehaus in Kobrow I 

aufgestellt.

Kinder und Jugendliche schmücken den Baum
mit bunten Bändern und Luftballons.

Alle Einwohner und Gäste sind herzlich eingeladen.

Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Freiwillige Feuerwehr Kobrow

Osterfeuer in Kobrow
am Samstag, d. 15.04.2017 

um 19:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus 
in Kobrow I

Für alle Kinder hat der Osterhase  
eine kleine Überraschung versteckt.

Für Speisen und Getränke ist gesorgt!

Freiwillige Feuerwehr Kobrow

Arbeitseinsatz in Kobrow

Gemeinde Kobrow

Der Bürgermeister
Am 01. April 2017 um 09:00 Uhr findet ein Arbeitseinsatz in 
der Gemeinde Kobrow statt.

Treffpunkte:
Kobrow I:  Friedhof und Badestelle am Hofsee
Wamckow:  Dorfgemeinschaftshaus

Es sollen Aufräumungs- und Pflegearbeiten durchgeführt werden.

Entsprechende Geräte (Harken, Astscheren, Schubkarren) sind 
mitzubringen.

Wir hoffen auf eine rege Beteiligung durch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde.

Gemeinde Kobrow

Olaf Schröder
Bürgermeister

Termin für die  
DRK Blutspende in Dabel

Wann:  am 03.04.2017 um 15:30 - 18:30 Uhr
Wo:  Grundschule Dabel - Am Mattenstieg 1 K

Rentenberatung im Rathaus Sternberg

Am 15.03.2017 findet in der Zeit von 10:00 bis 11:30 Uhr im 
Magistratszimmer des Rathauses der nächste Termin zu Fra-
gen der gesetzlichen Rentenversicherung, zur Kontenklärung, 
Erwerbsminderungsrenten, Hinterbliebenenrenten und zur Ren-
tenantragstellung statt.

Hinweis: Satzungen und öffentliche Bekanntmachungen 
der Stadt Sternberg und der Stadt Brüel werden auf den 
jeweiligen Internetseiten unter www.stadt-sternberg.de 
und www.stadt-brueel.de veröffentlicht.

Information der Stadtwerke Sternberg

über die Trinkwasserqualität 2017 im Wasserwerk Sternberg mit 
den Versorgungsgebieten
1 Stadtgebiet Sternberg, Groß Raden, Sternberger Burg, Pa-

stin, Neu Pastin, Zülow, Gägelow, Groß Görnow
2 Gemeinde Kobrow - Ortsteil Kobrow I und Kobrow II
3 Dabel und Holzendorf (Versorgungsgebiet der EURAWAS-

SER Nord GmbH)

Gemäß §§ 16 (4) und 21 der Verordnung über die Qualität von 
Wasser für den menschlichen Gebrauch (Trinkwasserverordnung 
– TrinkwV 2001) geben die Stadtwerke Sternberg hiermit fol-
gende Informationen über die Qualität des im o.g. Versorgungs-
gebietes bereit gestellten Trinkwassers. Der Wasserbedarf wird 
aus Grundwasser gesichert. Die Aufbereitung erfolgt im Wasser-
werk nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik.

In der folgenden Tabelle sind die Werte der Trinkwassergüte am 
Wasserwerksausgang benannt. Objektbezogene Auskünfte zur 
Trinkwasserqualität sind gegebenenfalls bei den Stadtwerken 
Sternberg zu erfragen.

Information der Stadtwerke Sternberg 
 
über die Trinkwasserqualität 2017 im Wasserwerk Sternberg mit den Versorgungsgebieten  

1. Stadtgebiet Sternberg, Groß Raden, Sternberger Burg, Pastin, Neu Pastin, Zülow, Gägelow, 
Groß Görnow 

2. Gemeinde Kobrow  Ortsteil Kobrow I und Kobrow II 
3. Dabel und Holzendorf (Versorgungsgebiet der EURAWASSER Nord GmbH) 

 
Gemäß §§ 16 (4) und 21 der Verordnung über die Qualität von Wasser für den menschlichen 
Gebrauch (Trinkwasserverordnung  TrinkwV 2001) geben die Stadtwerke Sternberg hiermit folgende 
Informationen über die Qualität des im o.g. Versorgungsgebietes bereit gestellten Trinkwassers. Der 
Wasserbedarf wird aus Grundwasser gesichert. Die Aufbereitung erfolgt im Wasserwerk nach den 
allgemein anerkannten Regeln der Technik. 
 
In der folgenden Tabelle sind die Werte der Trinkwassergüte am Wasserwerksausgang benannt. 
Objektbezogene Auskünfte zur Trinkwasserqualität sind gegebenenfalls bei den Stadtwerken 
Sternberg zu erfragen. 
 

Parameter Einheit Grenzwert Messwert 
 

Wassertemperatur oC  10,0 
Trübung NTU 1 0,20 
pH-Wert  6,9  9,5 7,38 
Elektrische Leitfähigkeit (20 oC) S/cm 2500 656 
Säurekapazität (pH 4,3) mmol/l  5,97 
Basenkapazität (pH 8,2) mmol/l  0,56 
    
Gesamthärte mmol/l  2,69 
Härtebereich    (hart) 
Sauerstoff mg/l  3,3 
    
Chlorid mg/l 250 39,5 
Fluorid mg/l 1,5 0,31 
Nitrit mg/l 0,1 <0,01 
Nitrat mg/l 50 2,60 
Sulfat mg/l 240 27,9 
organ.C (TOC) mg/l  2,3 
    
Calcium mg/l  88,7 
Magnesium mg/l  12,8 
Eisen mg/l 0,2 < 0,02 
Mangan mg/l 0,05 < 0,005 
Ammonium mg/l 0,5 < 0,1 
Natrium mg/l 200 49,8 
Kalium mg/l  3,15 
Kupfer mg/l 2 <0,010 
    
Koloniezahl bei 22 oC n/ml 100 0 
Koloniezahl bei 36 oC n/ml 100 0 
Coliforme Bakterien n/100 ml 0 0 
Escherichia coli n/100 ml 0 0 

 
 
Ihre Stadtwerke Sternberg 

 

Ihre Stadtwerke Sternberg
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Gemeinde Kobrow/Anlage 1

Straßennamensänderung - Ortsteil Kobrow I

 
Durch das Ministerium für Inneres und Europa M-V wurde im Jahr 2014 darauf aufmerksam 
gemacht, dass mit der technischen Entwicklung doppelte Straßennamen innerhalb einer 
Gemeinde mit mehreren Ortsteilen immer mehr zum Problem werden.  
Grundsätzlich ist eine Adressierung unter Angabe des Ortsteils in der Postanschrift nach dem 
Gemeindenamen geeignet, eine eindeutige Zuordnung zu gewährleisten. Allerdings ist nicht 
ausschießlich davon auszugehen, dass Dritte neben dem amtlichen Gemeindenamen für eine 
eindeutige Zuordnung die Ortsteilnamen verwenden. Maßgeblich ist aufgrund des 
gemeindlichen Namensschutzes nach § 12 BGB der amtliche Gemeindename. Dies gilt 
besonders für kommunale Aufgabenträger und staatliche Einrichtungen. Betroffen sind 
vornehmlich Logistikunternehmen und die Deutsche Post.  
 
Unabhängig von postalischen Belangen sind eindeutige Adressen auch für andere 
Institutionen des öffentlichen Lebens von erheblicher Bedeutung. Vermehrt sind Probleme bei 
der Alarmierung von Rettungskräften aufgetreten. Insbesondere die Polizei, die 
Rettungsdienste und auch der Brand- und Katastrophenschutz sind auf eindeutige Adressen 
angewiesen. Es kann nicht mehr von einer allgemeinen Ortskenntnis der Helfer und 
Dienstleister ausgegangen werden. 
 
In diesem Zusammenhang sind die Gemeinden aufgefordert, bei Dopplungen in den 
Gemeinden neue Straßenbezeichnungen zu finden und durch Beschluß der 
Gemeindevertretung zu bestätigen.  
 
In Vorbereitung zu dieser Beschlußentscheidung wurden innerhalb der Ortsteile, die betroffen 
sind, Einwohnerversammlungen geführt und Vorschläge durch die Einwohner aufgenommen. 
In Auswertung der eingegangenen Vorschläge und Hinweise der Einwohner wurden die in der 
Anlage befindlichen Straßenumbenennungen für die Ortsteile Kobrow, Kobrow II, Stieten 
und Wamckow vorbereitet. Zum Teil werden auch Hausnummerierungen neu geordnet. 
 
Die Umbenennung der Straßenbezeichnungen wird nunmehr nach Beschluß der 
Gemeindevertretung Kobrow vom 05.12.2016 Beschluß-Nr. BVK-043/2016  für die Ortsteile 
Kobrow, Kobrow II, Stieten und Wamckow in den in der Anlage aufgeführten tabellarischen 
Aufstellungen bekanntgegeben. 
 
 
Sternberg (Kobrow), 23.02.2017    Eckardt Meyer 
        Leiter BA 
 
Gemeinde Kobrow / Anlage 1  
 
Straßennamensänderung  Ortsteil Kobrow I 
 
Straßenname 
vorher 

Haus-
Nr. alt 

Straßenname 
neu 

Haus-
Nr. neu 

Flur Flurstück Bemerkung 

Dorfstraße 23 Alte Dorfstraße 1 3 35/1, 35/4 Teilfläche aus 35/4 
Dorfstraße 21 Alte Dorfstraße 3 3 39  
Dorfstraße - Alte Dorfstraße 5 3 40/3 mögliche Wohnbaufläche 
Dorfstraße 17 Alte Dorfstraße 7 3 40/3  
Dorfstraße - Alte Dorfstraße 9 3 40/1  
Dorfstraße 14 Alte Dorfstraße 11 3 61  
Dorfstraße 13 Alte Dorfstraße 13 3 74  
Dorfstraße 15 Alte Dorfstraße 15 3 73  
Dorfstraße 12 Alte Dorfstraße 17 3 77/1  
Dorfstraße 5b Alte Dorfstraße 19 3 77/2  
Dorfstraße 5 Alte Dorfstraße 21 2 12/2, 11/2  
Dorfstraße 5a Alte Dorfstraße 23 2 12/1, 11/1  
Dorfstraße - Alte Dorfstraße 25 2 14 mögliche Wohnbaufläche 
       
Schönfelder 
Weg 

29 Alte Dorfstraße 2 9 36  

Dorfstraße 22 Alte Dorfstraße 4 1 33/1, 34/2  
Dorfstraße 20 Alte Dorfstraße 6 1 31/1  
Dorfstraße 18 Alte Dorfstraße 8 1 30  
Dorfstraße 16 Alte Dorfstraße 10 1 16  
Dorfstraße 11 Alte Dorfstraße 12 1 13  
Dorfstraße 10 Alte Dorfstraße 14 1 11  
Dorfstraße 9 Alte Dorfstraße 16 1 9  
Dorfstraße 8 Alte Dorfstraße 18 1 8  
Dorfstraße 7 Alte Dorfstraße 20 1 7  
Dorfstraße 6 Alte Dorfstraße 22 1 6  
Dorfstraße 4 Alte Dorfstraße 24 1 5  
Dorfstraße 3 Alte Dorfstraße 26 1 4  
Dorfstraße 2 Alte Dorfstraße 28 1 3  
Dorfstraße 1 Alte Dorfstraße 30 1 2/1  
       
       
Die Teilflurstücke 40/3 in der Flur 3 ist als Wohnbaufläche ausgeschrieben und entsprechend Bebauungsrecht 
bebaubar und erhält somit eine Nummerierung für das Teilgrundstück.  
 
Gemeinde Kobrow / Anlage 1 
 
Straßennamensänderung 

Die Teilflurstücke 40/3 in der Flur 3 ist als Wohnbaufläche ausgeschrieben und entsprechend Bebauungsrecht bebaubar und erhält 
somit eine Nummerierung für das Teilgrundstück.

Bekanntmachung der Gemeinde Kobrow

Durch das Ministerium für Inneres und Europa M-V wurde im 
Jahr 2014 darauf aufmerksam gemacht, dass mit der tech-
nischen Entwicklung doppelte Straßennamen innerhalb einer 
Gemeinde mit mehreren Ortsteilen immer mehr zum Problem 
werden.
Grundsätzlich ist eine Adressierung unter Angabe des Ortsteils 
in der Postanschrift nach dem Gemeindenamen geeignet, eine 
eindeutige Zuordnung zu gewährleisten. Allerdings ist nicht aus-
schießlich davon auszugehen, dass Dritte neben dem amtlichen 
Gemeindenamen für eine eindeutige Zuordnung die Ortsteilna-
men verwenden. Maßgeblich ist aufgrund des gemeindlichen 
Namensschutzes nach § 12 BGB der amtliche Gemeindename. 
Dies gilt besonders für kommunale Aufgabenträger und staatli-
che Einrichtungen. Betroffen sind vornehmlich Logistikunterneh-
men und die Deutsche Post.
Unabhängig von postalischen Belangen sind eindeutige Adres-
sen auch für andere Institutionen des öffentlichen Lebens von 
erheblicher Bedeutung. Vermehrt sind Probleme bei der Alar-
mierung von Rettungskräften aufgetreten. Insbesondere die 
Polizei, die Rettungsdienste und auch der Brand- und Katastro-
phenschutz sind auf eindeutige Adressen angewiesen. Es kann 
nicht mehr von einer allgemeinen Ortskenntnis der Helfer und 
Dienstleister ausgegangen werden.

In diesem Zusammenhang sind die Gemeinden aufgefordert, 
bei Dopplungen in den Gemeinden neue Straßenbezeich-
nungen zu finden und durch Beschluss der Gemeindevertretung 
zu bestätigen.
In Vorbereitung zu dieser Beschlussentscheidung wurden inner-
halb der Ortsteile, die betroffen sind, Einwohnerversammlungen 
geführt und Vorschläge durch die Einwohner aufgenommen. In 
Auswertung der eingegangenen Vorschläge und Hinweise der 
Einwohner wurden die in der Anlage befindlichen Straßenum-
benennungen für die Ortsteile Kobrow, Kobrow II, Stieten und 
Wamckow vorbereitet. Zum Teil werden auch Hausnummerie-
rungen neu geordnet.
Die Umbenennung der Straßenbezeichnungen wird nun-
mehr nach Beschluss der Gemeindevertretung Kobrow vom 
05.12.2016 Beschluss-Nr. BVK-043/2016 für die Ortsteile Ko-
brow, Kobrow II, Stieten und Wamckow in den in der Anlage 
aufgeführten tabellarischen Aufstellungen bekannt gegeben.

Sternberg (Kobrow), 23.02.2017 

Eckardt Meyer
Leiter BA
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Gemeinde Kobrow/Anlage 1

Straßennamensänderung - Ortsteil Kobrow II

Die Teilflurstücke 40/3 in der Flur 3 ist als Wohnbaufläche ausgeschrieben und entsprechend Bebauungsrecht 
bebaubar und erhält somit eine Nummerierung für das Teilgrundstück.  
 
Gemeinde Kobrow / Anlage 1 
 
Straßennamensänderung  Ortsteil Kobrow II 
 
Straßenname 
vorher 

Haus-
Nr. alt 

Straßenname 
neu 

Haus-
Nr. neu 

Flur Flurstück Bemerkung 

Dorfstraße - Am Dorfteich 1 4 23/3 Tierzuchtanlage 
Dorfstraße - Am Dorfteich 3 4 24/2 Pferdestall 
Dorfstraße 10 Am Dorfteich 5 3 4/2,5,6,7/

2 
Museumscafe, Kutschenmuseum 

Dorfstraße 10 Am Dorfteich 7 3 9/4 Briefstation Deutsche Post 
Dorfstraße 10 Am Dorfteich 9 3 9/4  
Dorfstraße - Am Dorfteich 11 3 13/6 Schafstall 
       
Dorfstraße 4 Am Dorfteich 2 6 1/6,1/8 Doppelhaushälfte 
Dorfstraße 4 Am Dorfteich 4 6 1/9 Doppelhaushälfte 
Dorfstraße 3 Am Dorfteich 6 6 1/10 Doppelhaushälfte 
Dorfstraße 3 Am Dorfteich 8 6 1/11 Doppelhaushälfte 
Dorfstraße 2 Am Dorfteich 10 6 1/12 Doppelhaushälfte 
Dorfstraße 2 Am Dorfteich 12 6 1/13 Doppelhaushälfte 
Dorfstraße 1 Am Dorfteich 14 6 1/14 Doppelhaushälfte 
Dorfstraße 1 Am Dorfteich 16 6 1/15 Doppelhaushälfte 
Dorfstraße - Am Dorfteich 18 6 1/22 Garagen  Reserve-Nr. 
Dorfstraße 10/11 Am Dorfteich 20 6 27/22 Gutsverwaltung 
Dorfstraße 12 Am Dorfteich 22 6 27/3 Eigenheim 
Dorfstraße 12a Am Dorfteich 24 6 27/4 Eigenheim 
Dorfstraße 12b Am Dorfteich 26 6 27/5 Eigenheim 
Dorfstraße 13 Am Dorfteich 28 6 27/6 Eigenheim 
Dorfstraße 14 Am Dorfteich 30 6 27/7 Eigenheim 
Dorfstraße 15 Am Dorfteich 32 6 27/9 Eigenheim 
Dorfstraße 16 Am Dorfteich 34 6 27/10 Eigenheim 
Dorfstraße 25 Am Dorfteich 36 7 1/2, 2/4 Kieswerk 
       

Das Kieswerk wurde durch das Unternehmen selbst bisher in der Dorfstraße 25 in 19406 Kobrow geführt. In den Grundbüchern ist 
jedoch keine Straßenbezeichnung und HNr. eingetragen bzw. wurde durch die Verwaltung keine Bezeichnung zugeteilt.
Da die „Alte Dorfstraße“ aber zukünftig nicht zutreffen würde (unpassend), wird die zukünftige Anschrift dem Ortsteil Kobrow II,  
Am Dorfteich 36 zugeordnet.

Gemeinde Kobrow/Anlage 1

Straßennamensänderung - Ortsteil Stieten

Das Kieswerk wurde durch das Unternehmen selbst bisher in der Dorfstraße 25 in 19406 Kobrow geführt. In den 
Grundbüchern ist jedoch keine Straßenbezeichnung und HNr. eingetragen bzw. wurde durch die Verwaltung 
keine Bezeichnung zugeteilt. 

Ortsteil Kobrow II, Am Dorfteich 36 zugeordnet. 
 
Gemeinde Kobrow / Anlage 1 
 
Straßennamensänderung  Ortsteil Stieten 
 
Straßenname 
vorher 

Haus-
Nr. alt 

Straßenname neu Haus
-Nr. 
neu 

Flur Flurstück Bemerkung 

Dorfstraße 7 Wamckower Straße 2 2 362/1, 363/1 Doppelhaus 
Dorfstraße 8 Wamckower Straße 4 2 364/1, 365/1 Doppelhaus 
Dorfstraße 9 Wamckower Straße 6 2 366/1, 367/1 Doppelhaus 
Dorfstraße 10 Wamckower Straße 8 2 336/1  
       
Dorfstraße - Wamckower Straße 1 1 43 Tierzuchtanlage 
       
       
Die Flurstücke 362/1 bis 367/1 sind laut Katasterunterlagen als Wohnbaufläche eingetragen und erhalten somit 
alle eine Nummerierung für das Grundstück.  
 
Gemeinde Kobrow / Anlage 1 
 
Straßennamensänderung 

Die Flurstücke 362/1 bis 367/1 sind laut Katasterunterlagen als Wohnbaufläche eingetragen und erhalten somit alle eine Numme-
rierung für das Grundstück.
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Wasser- und Bodenverband „Obere Warnow“
Wald-Eck 7, 19417 Warin

KÖRPERSCHAFT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS

Öffentliche Bekanntmachung  
zur Gewässerschau 2017

Die gemäß Landeswassergesetz Mecklenburg-Vorpommern 
durchzuführende Verbandsschau, ist durch Vertreter des Ver-
bandes wahrzunehmen. Die Verbandsanlagen sind mindestens 
einmal im Jahr zu schauen.
Bei der Schau ist der Zustand der Gewässer und Anlagen fest-
zustellen, sowie zu prüfen, ob sie ordnungsgemäß unterhalten 
und nicht unbefugt benutzt werden.
Es können Vorschläge für Unterhaltungsmaßnahmen gemacht 
werden.

Die Gewässerschau

Schaubezirk 4

Gemeinde/Stadt:  Schaubeauftragte: 
Stadt Brüel  Herr Goldberg
Blankenberg  Herr Schulz
Kloster Tempzin  Herr Hogrefe

findet am Donnerstag, dem 06. April 2017 um 9:00 Uhr statt.
Treffpunkt:  Rathaus Brüel

Schaubezirk 5

Gemeinde/Stadt:  Schaubeauftragte: 
Stadt Sternberg/
Bereich Gr. Görnow  Herr Diederichs
Kobrow  Herr Schröder
Weitendorf  Herr Lillge
Kuhlen/Wendorf  Herr Ohlendorf

findet am Donnerstag, dem 20. April 2017 um 9:00 Uhr statt.
Treffpunkt:  Parkplatz Weitendorf

Bekanntmachung der Gemeinde Weitendorf

Durch das Ministerium für Inneres und Europa M-V wurde im 
Jahr 2014 darauf aufmerksam gemacht, dass mit der tech-
nischen Entwicklung doppelte Straßennamen innerhalb einer 
Gemeinde mit mehreren Ortsteilen immer mehr zum Problem 
werden.
Grundsätzlich ist eine Adressierung unter Angabe des Ortsteils 
in der Postanschrift nach dem Gemeindenamen geeignet, eine 
eindeutige Zuordnung zu gewährleisten. Allerdings ist nicht aus-
schießlich davon auszugehen, dass Dritte neben dem amtlichen 
Gemeindenamen für eine eindeutige Zuordnung die Ortsteilna-
men verwenden. Maßgeblich ist aufgrund des gemeindlichen 
Namensschutzes nach § 12 BGB der amtliche Gemeindename. 
Dies gilt besonders für kommunale Aufgabenträger und staatli-
che Einrichtungen. Betroffen sind vornehmlich Logistikunterneh-
men und die Deutsche Post.
Unabhängig von postalischen Belangen sind eindeutige Adres-
sen auch für andere Institutionen des öffentlichen Lebens von 
erheblicher Bedeutung. Vermehrt sind Probleme bei der Alar-
mierung von Rettungskräften aufgetreten. Insbesondere die 
Polizei, die Rettungsdienste und auch der Brand- und Katastro-
phenschutz sind auf eindeutige Adressen angewiesen. Es kann 
nicht mehr von einer allgemeinen Ortskenntnis der Helfer und 
Dienstleister ausgegangen werden.
In diesem Zusammenhang sind die Gemeinden aufgefordert, 
bei Dopplungen in den Gemeinden neue Straßenbezeich-
nungen zu finden und durch Beschluss der Gemeindevertre-
tung zu bestätigen.
In Vorbereitung zu dieser Beschlussentscheidung wurden inner-
halb der Ortsteile, die betroffen sind, Einwohnerversammlungen 
geführt und Vorschläge durch die Einwohner aufgenommen. In 
Auswertung der eingegangenen Vorschläge und Hinweise der 
Einwohner wurden die in der Anlage befindlichen Straßenum-
benennungen für die Ortsteile Weitendorf, Sülten, Kaarz und 
Schönlage vorbereitet. Zum Teil werden auch Hausnummerie-
rungen neu geordnet.

Gemeinde Kobrow/Anlage 1

Straßennamensänderung - Ortsteil Wamckow

Die Flurstücke 362/1 bis 367/1 sind laut Katasterunterlagen als Wohnbaufläche eingetragen und erhalten somit 
alle eine Nummerierung für das Grundstück.  
 
Gemeinde Kobrow / Anlage 1 
 
Straßennamensänderung  Ortsteil Wamckow 
 
Straßenname 
vorher 

Haus-
Nr. alt 

Straßenname neu Haus
-Nr. 
neu 

Flur Flurstück Bemerkung 

Dorfstraße 1 Eichenallee 1 1 43/1  
Dorfstraße 2 Eichenallee 2 1 44/1  
Dorfstraße 3 Eichenallee 3 1 45/1  
Dorfstraße 4 Eichenallee 4 1 46/1  
Dorfstraße 4a Eichenallee 4a 1 46/2  
Dorfstraße 5 Eichenallee 5 1 47/1  
Dorfstraße 6 Eichenallee 6 1 47/1, 48/3 jeweils Teilgrundstücke 
Dorfstraße 7 Eichenallee 7 1 48/1  
Dorfstraße 8 Eichenallee 8 1 25/2  
Dorfstraße 9 Eichenallee 9 1 26/1, 26/2 Doppelhaus 
Dorfstraße 10 Eichenallee 10 1 27/1, 27/2 Doppelhaus 
Dorfstraße 11 Eichenallee 11 1 28/1, 28/2 Doppelhaus 
Dorfstraße 12 Eichenallee 12 1 29/1 Dorfgemeinschaftshaus 
Dorfstraße 13 Eichenallee 13 1  nicht vergeben 
Dorfstraße 14 Eichenallee 14 1  nicht vergeben 
Dorfstraße 15 Eichenallee 15 1  nicht vergeben 
Dorfstraße 16 Eichenallee 16 1 16/1, 17/1 Diakonie 
Dorfstraße  Eichenallee  1   
Die Hausnummernvergabe bleibt in der Ortslage Wamckow für die Eichenallee erhalten.  
 
 
 
 
zusammengestellt: E. Meyer 
   Bürgeramt 
 
 

Die Hausnummernvergabe bleibt in der Ortslage Wamckow für die Eichenallee erhalten.

zusammengestellt:  E. Meyer
 Bürgeramt
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Die Umbenennung der Straßenbezeichnungen wird nunmehr 
nach Beschluss der Gemeindevertretung Weitendorf vom 
22.09.2016 Beschluss-Nr. VWe-035/2016 und 24.11.2016 Be-
schluss-Nr. VWe-043/2016 für die Ortsteile Weitendorf, Sülten, 
Kaarz und Schönlage in den in der Anlage aufgeführten tabella-
rischen Aufstellungen bekannt gegeben.

Sternberg (Weitendorf), 23.02.2017

Eckardt Meyer
Leiter BA

Weitendorf  1

 
Durch das Ministerium für Inneres und Europa M-V wurde im Jahr 2014 darauf 
aufmerksam gemacht, dass mit der technischen Entwicklung doppelte 
Straßennamen innerhalb einer Gemeinde mit mehreren Ortsteilen immer mehr zum 
Problem werden.  
Grundsätzlich ist eine Adressierung unter Angabe des Ortsteils in der Postanschrift 
nach dem Gemeindenamen geeignet, eine eindeutige Zuordnung zu gewährleisten. 
Allerdings ist nicht ausschießlich davon auszugehen, dass Dritte neben dem 
amtlichen Gemeindenamen für eine eindeutige Zuordnung die Ortsteilnamen 
verwenden. Maßgeblich ist aufgrund des gemeindlichen Namensschutzes nach § 12 
BGB der amtliche Gemeindename. Dies gilt besonders für kommunale 
Aufgabenträger und staatliche Einrichtungen. Betroffen sind vornehmlich 
Logistikunternehmen und die Deutsche Post.  
 
Unabhängig von postalischen Belangen sind eindeutige Adressen auch für andere 
Institutionen des öffentlichen Lebens von erheblicher Bedeutung. Vermehrt sind 
Probleme bei der Alarmierung von Rettungskräften aufgetreten. Insbesondere die 
Polizei, die Rettungsdienste und auch der Brand- und Katastrophenschutz sind auf 
eindeutige Adressen angewiesen. Es kann nicht mehr von einer allgemeinen 
Ortskenntnis der Helfer und Dienstleister ausgegangen werden. 
 
In diesem Zusammenhang sind die Gemeinden aufgefordert, bei Dopplungen in den 
Gemeinden neue Straßenbezeichnungen zu finden und durch Beschluß der 
Gemeindevertretung zu bestätigen.  
 
In Vorbereitung zu dieser Beschlußentscheidung wurden innerhalb der Ortsteile, die 
betroffen sind, Einwohnerversammlungen geführt und Vorschläge durch die 
Einwohner aufgenommen. In Auswertung der eingegangenen Vorschläge und 
Hinweise der Einwohner wurden die in der Anlage befindlichen 
Straßenumbenennungen für die Ortsteile Weitendorf, Sülten, Kaarz und Schönlage 
vorbereitet. Zum Teil werden auch Hausnummerierungen neu geordnet. 
 
Die Umbenennung der Straßenbezeichnungen wird nunmehr nach Beschluß der 
Gemeindevertretung Weitendorf vom 22.09.2016 Beschluß-Nr. VWe-035/2016 und 
24.11.2016 Beschluß-Nr. VWe-043/2016  für die Ortsteile Weitendorf, Sülten, Kaarz 
und Schönlage in den in der Anlage aufgeführten tabellarischen Aufstellungen 
bekanntgegeben. 
 
 
 
 
Sternberg (Weitendorf), 23.02.2017   Eckardt Meyer 
        Leiter BA 

,-.(/$012/%.33"(* 4-$"*
54./%.33"(*

%"."*
54./%.33"(*

4-$"(*
6$(47"%%43"* %"."(*6$(47"%%43"*

!
! ! ! !!"#$%&!"#"'&!"#"$&!"#""( )( $$( *+,-./,-0,-(*+-12,( 34(56,-(788-(

!"#"9&(!"#":( !( $;( *+,-./,-0,-(*+-12,( 34(56,-(788-(

!"#:&!"#%&!$#$;( $'( $"( *+,-./,-0,-(*+-12,( 34(56,-(788-(

!"#;&!"#$"&!"#$;&!$#%&<%#)( %( $:( *+,-./,-0,-(*+-12,( 34(56,-(788-(

 

 

Kaarz  1

 

?@6-A+BCDA.644,-(
1@+,(

E16A.644,-(

.,6,(

E16A.644,-(

1@+,-(

*+-12,..14,(
.,6,-(*+-12,..14,(

$;'#$( $( $( F8-GA+-12,( 34(=11->,-(E8@>(

$;"( ;( "( F8-GA+-12,( 34(=11->,-(E8@>(

""#$( :( ;( F8-GA+-12,( 34(=11->,-(E8@>(

;"#$&;"#"( 9( :( F8-GA+-12,( 34(=11->,-(E8@>(

;;#$&;;#;&(;:#$&(;;#:( <( 9( F8-GA+-12,( 34(=11->,-(E8@>(

;9#$&(;:#;( )( <( F8-GA+-12,( 34(=11->,-(E8@>(

;9#"( H( !( F8-GA+-12,( 34(=11->,-(E8@>(

;<#;( %&($'( )( F8-GA+-12,( 34(=11->,-(E8@>(

;!#"( $"&($$( %( F8-GA+-12,( 34(=11->,-(E8@>(

;)#"( $;( $'( F8-GA+-12,( 34(=11->,-(E8@>(

;%#"( $:( $$( F8-GA+-12,( 34(=11->,-(E8@>(

 
Sülten  1

 

 

!
! ! ! !

?@6-A+BCDA.644,-(
1@+,(

E16A.644,-(

.,6,(

E16A.644,-(

1@+,-(

*+-12,..14,(
.,6,-(*+-12,..14,(

:( $( $( F8-GA+-12,( 3.(I,.(*1@>JK,A,.(

;&("( H( ;( E8GL@1+>( 3.(I,.(*1@>JK,A,.(

$$&($"( "( 9( E8GL@1+>( 3.(I,.(*1@>JK,A,.(

$;( ;( !( E8GL@1+>( 3.(I,.(*1@>JK,A,.(

)#$( $( %( E8GL@1+>( 3.(I,.(*1@>JK,A,.(

<#$( 9( $$( E8GL@1+>( 3.(I,.(*1@>JK,A,.(

$)'#$&$<!#"&$<9#$$( "( "( F8-GA+-12,( 3.(I,.(*1@>JK,A,.(

$<9#$;&$)'#;&$<!#:( "1( :( F8-GA+-12,( 3.(I,.(*1@>JK,A,.(

!"#$!%& '(& "& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!"#$:;!"#$%;!"#$!<& =& %& >*,?6/.7& 23&413&5/67891-13&

!"#$'& @& !A& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!"#$#;!"#$"& "& !'& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!"=& =& !:& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!":$:& #& !#& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!""$!& @& !=& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!""$!& @& !=& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!"%& ''& !"& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!":$!& %& !<& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!"'& B& !B& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!"!& !A& '!& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!"A& !!& ':& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!#B$!& !'& '#& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!#%& !:& '<& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!#<& !=& 'B& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!#"$'& !" :!& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!#"$!& !#/& ::& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!#=& !#& :#& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!#:& !"& :<& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!#'& !<& :B& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!#!& !%& =!& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!#A& !B& =:& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!=B& @& =#& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

!:B$!;!:B$';!:B$"& 'A& =<& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

 

 

Sülten  2

 

D6E+-.CFG-3EHH1+& /6.1&
>/E-3EHH1+&

31E1&
>/E-3EHH1+&

/6.1+&
5.+/0133/H1& 31E1+&5.+/0133/H1&

!<!$';!<=$'& @& =B& )*+,-.+/01& 23&413&5/67891-13&

&& && && && &&

!#$'& @& '& )*+,-.+/01& I93413J*,&

!"$!& :& :& )*+,-.+/01& I93413J*,&

 
Schönlage  1

!
! ! ! !

,&-./01"2/%-33).* '&0)*4'-/%-33).*
%)-)*
4'-/%-33).*

'&0).*
!0.'5)%%'3)* %)-).*!0.'5)%%'3)*

6786* +9*:* +* ;<.=/0.'5)* !))/0.'5)*

>+8+* ?* :* ;<.=/0.'5)* !))/0.'5)*

>+8:* ?* @* ;<.=/0.'5)* !))/0.'5)*

>78+* ?* >* ;<.=/0.'5)* !))/0.'5)*

>68+* 6'* A* ;<.=/0.'5)* !))/0.'5)*

>:8:* ?* 6* ;<.=/0.'5)* !))/0.'5)*

B78+7* ?* C* ;<.=/0.'5)* !))/0.'5)*

>:86* :'* B* ;<.=/0.'5)* !))/0.'5)*

B78+@* ?* D* ;<.=/0.'5)* !))/0.'5)*

>68:9B78+:* 6* +7* ;<.=/0.'5)* !))/0.'5)*

>@869*B78+:* @* +:* ;<.=/0.'5)* !))/0.'5)*

B78C9B68:C9>C8>* @'* +@* ;<.=/0.'5)* !))/0.'5)*

B68:79*>A8A* +7* ++* ;<.=/0.'5)* !))/0.'5)*

>A8:9*>A8C* A* +6* ;<.=/0.'5)* !))/0.'5)*

>A8+9*>A8>9*B68+A* A'* +C* ;<.=/0.'5)* !))/0.'5)*

>C8C9B68:@* C* +>* ;<.=/0.'5)* !))/0.'5)*

>C8A9*>A8+6* >* +A* ;<.=/0.'5)* !))/0.'5)*

 



Sternberger Seenlandschaft – 12 – Nr. 03/2017

Der Brüeler SV spielte mit: J. Grunwald, M. Geyer, D. Preibisch, 
R. Bartel, S. Kuka, R. Drewling, J. Bredefeld, M. Grattke, M. 
Spalkhaver und Trainer E. Käker

Ein völlig anderes Spiel folgte dann gegen den Neumühler SV. 
Die Abwehr hatte von Beginn an viel zu tun mit der offensiven 
und aggressiven Spielweise der Randschweriner. Und nicht 
unverdient ging der Gegner auch mit 1:0 in Führung. Mit der 
notwendigen Ruhe und vor allem dem festen Glauben an die 
eigenen Stärken kämpfte sich der BSV zurück in die Partie und 
kam zu Chancen. Mit einer entschlossenen Aktion gelang dem 
starken R. Drewling der verdiente Ausgleich, mit dem am Ende 
beide Teams gut leben konnten.
Es folgte eine kuriose Partie gegen den SV Groß Stieten. We-
nige Sekunden nach dem Anstoß fasste sich S. Kuka ein Herz 
und hielt aufs Tor. Der Torwart war wohl noch nicht ganz bei 
der Sache und ließ den Schuss durch die Finger zur frühen 
Führung für die Brüeler gleiten. Als dann J. Bredefeld auf 2:0 
erhöhte, sah es nach einer klaren Sache aus. Es folgte aller-
dings der Anschlusstreffer für Stieten. Die Brüeler antworteten 
mit dem schönsten und wohl auch verrücktesten Tor des Ta-
ges. Wieder von der Mittellinie war es diesmal M. Grattke der 
aufs Tor schoss. Der Ball krachte an die Latte und von dort 
dem verdutzen Torwart an den Rücken und zum 3:1 ins Netz. 
Mit dem folgenden 4:1 schien die Partie entschieden zu sein. 
Aber die Stietener wollten sich noch nicht geschlagen geben. 
Als ihnen ihr zweiter Treffer gelang bäumten sie sich nochmal 
auf und die Brüeler wurden unnötig nervös. Kurz vor Schluss 
dann sogar der Anschlusstreffer zum 4:3, doch zum Glück blieb 
es bei dem „Zittersieg“.
Gegen den Gastgeber vom Mecklenburger SV machte der 
BSV sein bestes Spiel. Es wurde gut kombiniert und der Ball 
lief sicher durch die Reihen. Mit einem nie gefährdeter 5:1 Sieg 
(Tore: Kuka, Drewling, Geyer und 2x Bredefeld) spielten sich 
die Brüeler in die Favoritenrolle auf den Turniersieg.
Einer der größten Konkurrenten, der spielerisch starke Neu-
mühler SV, unterlag überraschend dem zuvor punktlosen PSV 
Wismar mit 3:4. Da der andere Wettbewerber auf den ersten 
Platz und letzter Gegner an diesem Tag, der SKV Bobitz eben-
falls schon eine Niederlage auf dem Konto hatte, reichte dem 
Brüeler SV plötzlich ein Punkt zum Turniersieg.
Und es begann gut für die Männer um Trainer E. Käker. Den 
immer weit vor seinem Tor stehenden Torwart der Bobitzer 
überraschte S.Kuka mit einem schönen Heber aus der eigenen 
Hälfte. Das 2:0 folgte, brachte aber leider nicht die notwendige 
Sicherheit. Die Bobitzer kämpften sich zurück ins Spiel und ka-
men zum Ausgleich. Als dann sogar das 3:2 für den SKV folgte 
war die Moral der Brüeler Kicker gefragt. Und an diesem Tag 
stimmte sie. Mit viel Engagement und vor allem mit Kampfgeist 
gelang der Ausgleich zum 3:3, was den Turniersieg bedeutete.
Ungeschlagen (3 Siege und 2 Unentschieden) und mit 16 er-
zielten Toren war dieser Erfolg auch durchaus verdient. Es 
folgten auf den Plätzen der SKV Bobitz, die SG Groß Stieten, 

 
DRK-Seniorenbüro  
Sternberg

März 2017

Tägliche Sprechzeiten: 
montags bis donnerstags  von 09:00 bis 11:00 Uhr
Telefon: 03847 4313120

Gruppentätigkeit
montags:  10:30 Uhr  Tanzen 14-täglich/
 14:30 Uhr  Chorprobe 
 17:00 Uhr  „Fit durch Yoga“ 
dienstags:  14:00 Uhr  Skat
  17:30 Uhr  Gymnastikgruppe 
mittwochs:  09:15 Uhr  Schwimmen in Güstrow (monatlich)
  14:00 Uhr  Kegeln (2. u. 4. Woche)
  14:00 Uhr  Knobeln (vierzehntäglich)
donnerstags: 09:30 Uhr  Schmökerbörse
  10:00 Uhr  Gymnastik Gruppe 1
  17:00 Uhr  Gymnastik Gruppe 2

Veranstaltungen
02.03.2017  14:00 Uhr  Modenschau mit der Modekommo-

de Franke
07.03.2017  08:00 Uhr  Anmeldung der Tagesfahrten
08.03.2017  14:00 Uhr  Kegeln im Keglerheim
09.03.2017  14:00 Uhr  Frauentagsfeier mit Programm 
  (Voranmeldung)
14.03.2017  09:30 Uhr  Vidoeschau Herr Kraak
14.03.2017  10:15 Uhr  Fahrt zum Brunchen 
  (Voranmeldung)
15.03.2017  09.15 Uhr  Schwimmen in Güstrow 
  (Voranmeldung)
22.03.2017  14:00 Uhr  Kegeln im Keglerheim
23.03.2017  14:00 Uhr  Bingonachmittag
28.03.2017  08:00 Uhr  Fahrt Bad Wilsnack 
  (Voranmeldung)
28.03.2017  10:00 Uhr  Andacht der evang. Kirche
30.03.2017  14:00 Uhr  Geburtstag des Monats 
  (Voranmeldung)

Vorschau:
10.04.2017  Chorkonzert mit Frühlingsliedern
20.04.2017  Frau Rapsch

Turniersieg in Dorf Mecklenburg

Nach einem achtbaren 3. Platz im vergangenen Jahr beim 
Einladungsturnier in Dorf Mecklenburg, sollte es für die Alten 
Herren des Brüeler SV in diesem Jahr noch etwas mehr wer-
den. Durch zwei überraschende Absagen, unter anderem vom 
Titelverteidiger Anker Wismar, änderte sich diesmal der Modus. 
Statt in 2 Staffeln und anschließenden Überkreuzvergleichen 
hieß es diesmal bei 6 Teilnehmern: Jeder gegen Jeden.
Die Brüeler bekamen es in ihrem ersten Spiel mit dem PSV 
Wismar zu tun. Den mit einigen älteren Spielern angetretenen 
Gegner hatte man eigentlich jederzeit gut im Griff. Man erarbei-
tete sich in aller Regelmäßigkeit glasklare Chancen, die aber 
teilweise kläglich vergeben wurden. Da auch noch der Torwart 
der Wismaraner einen Sahnetag erwischte, was ihm später 
auch völlig zu Recht den Titel des besten Torhüters des Tur-
niers einbrachte, dauerte es eine gefühlte Ewigkeit bis zum er-
sten Treffer durch D. Preibisch. J. Bredefeld und erneut D. Prei-
bisch stellten den letztlich viel zu niedrigen Endstand von 3:0 
sicher. Der Turniereinstieg war dennoch gelungen.
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der Neumühler SV, die Gastgeber vom Mecklenburger SV und 
der PSV Wismar. Mit Jörg Bredefeld stellten die Brüeler Fuß-
baller auch noch den erfolgreichsten Torschützen des Turniers. 
Es war also ein rundherum gelungener Abend mit einer guten 
Mannschaftsleistung aller Spieler.
Auf die Brüeler Alten Herren wartet bereits die nächste inte-
ressante Aufgabe. In der Ausscheidungsrunde zum Kreispo-
kal der Ü35 Mannschaften trifft man im Heimspiel bereits am 
24.03.2017 um 17:30 Uhr auf den Schweriner SC, den starken 
Vorjahresdritten aus der Kreisoberliga. Die Mannschaft hofft auf 
die zahlreiche und lautstarke Unterstützung der treuen Fans.

Ortsgruppe der Volkssolidarität  
in Brüel

Schulstraße 15

Veranstaltungsplan  
April 2017

14.03.17  14:00 Uhr  Preisknobeln
21.03.17  13:30 Uhr  Bingo mit Herrn Klaus Kirschnick
27.03.17  14:00 Uhr  Vortrag mit Frau Rapsch
28.03.17  14:00 Uhr  Preisrommé
04.04.17  14:00 Uhr  Preisknobeln

     

Änderungen vorbehalten!

Edith Gronert
Ortsgruppenvorsitzende 

Einladung zum Sportabend  
in der Sporthalle Brüel

Es findet wiedermal ein großer Sportabend für alle aktiven 
Sportlerinnen der Gymnastikgruppen aus Brüel und Umgebung 
in der Sporthalle statt. Dieser Abend ist nicht nur für organisier-
te Frauen bestimmt, sondern jeder der Lust auf Bewegung und 
Spaß hat, ist herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf jeden!!!
Dieses gemeinsame sportliche Treffen der Gymnastikgruppen 
beruht auf einer langen Tradition. Im Alt Kreis Sternberg wur-
den diese Treffen ebenfalls jährlich organisiert und dass, so 
meinten Marlies Kleve und Annelie Reinecke, beide langjährige 
aktive Übungsleiter, hat es immer sehr viel Spaß gemacht. Al-
le Übungsleiterinnen waren der gleichen Meinung und auf einer 
Beratung wurde die Details für dieses Sporttreffen beraten und 
abgestimmt.
Am Mittwoch, den 15. März treffen sich alle in der Brüeler 
Sporthalle.
•	 19.00	Uhr	Erwärmung
•	 Sport	und	Fun	an	der	Stationen
•	 Gemütliches	Beisammensein

Also: - „Aufgerafft und mitgemacht!“

Elke Kasten

Der Spruch der federleichten aus Zahrensdorf verliert nicht an 
Bedeutung!!!

Die Rheumaliga informiert

Heute möchten wir einzelne Gruppen  
unserer AG vorstellen:

Kraft-Balance-Gruppe
Ansprechpartnerin:  Gisela Lallemand
 Tel. 038483 20623
Die Gruppe trifft sich montags und donnerstags in den Räumen 
des TAV.

Ergo-Kreativ-Gruppe
Ansprechpartnerin:  Liane Krikowski
 Tel. 038483 23613
Die Gruppe trifft sich donnerstags ab 13:30 Uhr im Vereinszim-
mer im Bürgerhaus.

Sport-Gruppe Bewegung und Tanz
Ansprechpartnerin:  Renate Bründel
 Tel. 038483/20404
Die Gruppe trifft sich montags ab 14:00 Uhr im Saal des Bür-
gerhauses.

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen, sich die Arbeit der 
Gruppen anzuschauen und natürlich auch mitzumachen.
Genauere Informationen zu den einzelnen Gruppen sind bei 
dem Ansprechpartner telefonisch oder persönlich zu erfahren.

Vorstand der AG
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Keramikkurs in Weitendorf

Am 01.03.2017 fand im Gemeindehaus Weitendorf ein weiterer 
kultureller Höhepunkt statt.
Frau Schmöhl aus Jarmen fand den Weg zu uns. Sie und ihr 
Mann stellen Keramikrohlinge her. Und das Interesse war groß 
und auch das Angebot. Viele Motive waren dabei. Vorrangig 
Osterkeramik aber auch andere Gegenstände die zeitlos sind, 
wechselten den Besitzer. Frau Schmöhl erklärte dann die ver-
schieden Techniken der Keramikmalerei, von Patenieren bis 
Bruchen. Und so wurde den Keramikgegenständen mit jedem 
Pinselstrich Leben eingehaucht. Es entstanden kleine Kunst-
werke und ein jeder war stolz auf sich. In gemütlicher Runde 
war man sich einig, dass auf jeden Fall zu wiederholen, so dass 
wir das Vergnügen am 01.11.2017 fortsetzen werden. Ich freue 
mich sehr, dass unser Gemeindeleben allmählich wieder an-
fängt.

Auf weitere schöne Stunden.

Ihre Bürgermeisterin Andrea Sielaff

    

Kita „Kinderparadies“ in Brüel

Liebe Leserinnen und Leser, 
heute melden wir 5-jährigen uns mal wieder aus unserem Kin-
derparadies. Unser aktuelles Projekt heißt „Das bin ich“. Wir 
Kinder lernen jeden Tag uns selber und die Welt um uns he-
rum zu entdecken und natürlich ist das spielerische Tun dabei 
unser wichtigstes Werkzeug. Wir lernen unseren eigenen Kör-
per mit all seinen Organen und deren Funktion kennen. Wir 
wiegen, messen und vergleichen, stellen Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede fest. Das ist alles recht spannend. Aber noch 
viel spannender ist es, die eigene Persönlichkeit zu entdecken 
und sich frei zu entfalten. Um dies zu können, machen wir ganz 
viele Spiele zu Körperwahrnehmung, hören Geschichten dazu 
oder unterhalten uns in Gesprächsrunden über uns und unse-
re Wünsche und Vorstellungen. Wir gehen gemeinsam auf Ent-
deckungsreise und stellen uns Fragen wie z.B. „Wer bin ich?“, 
„Was kann ich?“, „Wie finde ich mich und wie werde ich von 
den anderen wahrgenommen?“ Unsere Erzieherinnen finden, 
dass wir sehr gut beobachten können. Immer wieder sind sie 
erstaunt, was wir alles wissen und wie wir Dinge beurteilen und 
einschätzen. Ja es stimmt, wir wissen schon sehr genau, was 
uns gut tut und was wir gar nicht mögen. Willem sagt, er kann 
besonders gut mit seinem Papa Holz stapeln. Emmeline findet 
es toll, wenn Finn sie zum Lachen bringt. Aber wenn er im Kin-
dergarten mal nicht hören kann, könnte er ja seine Ohren wa-
schen, das hilft. Ein gut gemeinter Rat von Felix war, wenn man 
nicht hören kann, sollte man einfach mal zu Hause bleiben.
Natürlich müssen wir ja auch Regeln einhalten, damit keiner 
verletzt wird und wir alle gemeinsam eine schöne Zeit haben. 

Diese Regeln werden in der Gemeinschaft erarbeitet. Gemein-
sam haben wir Spaß und viel zu lachen. Emmeline überlegte, 
was ihr am allerbesten im Kindergarten gefällt und meinte dann, 
eigentlich gefällt ihr alles. Lara sagte „Mir gefällt nicht, wenn 
mir einer auf die Nerven geht.“ Manchmal denken wir „Ida trö-
delt wie Schnecke Alma, sie muss sich beeilen, wenn sie in die 
Schule will.“ Ida selber sieht es gelassen. Sie liebt es Geburts-
tag zu haben und bekommt gerne Geschenke, feiern kann sie 
am besten.
Natürlich werden beim Lernen in unserer Kita auch alle Bil-
dungsbereiche beachtet. Wir wissen, dass Sport, gesunde Er-
nährung und Wechselfußbäder dazu beitragen gesund zu blei-
ben. Wir lernen auch, dass gemeinsame Gespräche helfen, uns 
gegenseitig besser zu verstehen. Wir haben Spaß daran, uns 
selbst in Bildern und Collagen darzustellen, lustige Tänze und 
Lieder über den Körper zu tanzen und zu singen, wie z.B. den 
„Körperblues“, bei dem wir immer alle gerne mitmachen. Auch 
das mathematische Denken wird angeregt, wenn wir uns mes-
sen, uns vergleichen. Wer von uns ist denn größer, wer kleiner, 
sind mehr Jungen da oder mehr Mädchen, wer ist kräftiger und 
wer zarter usw.?
Unser Projekt bietet eine Vielzahl an Möglichkeiten uns auszu-
probieren und uns sowie die anderen besser kennenzulernen. 
Somit haben wir eine gute Gemeinschaft, die viel Spaß mitei-
nander hat :o)

In Vertretung für uns Kinder schrieben Jana Benthin und 
Gabi Brockmüller

Frühjahrslauf in Witzin

Am Sonntag, 19.3.2017 findet unser traditioneller Frühjahrslauf 
in Witzin statt. Der Start ist um 10:00 Uhr an der Skaterhalle in 
Witzin. Gelaufen und gewalkt werden, können 3 km, 5 km und 
10 km.
Voranmeldungen sind unter info@skater-witzin.de möglich und 
erwünscht. Man kann sich jedoch auch spontan entscheiden 
und vor Ort anmelden. Es wird für Erwachsene ein Startgeld 
von 5,- € erhoben.
Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen, besonders 
aus Witzin und aus den eigenen Reihen. Der Lauf durch Witzin 
und den Wald Richtung Rosenow ist für jedermann geeignet, 
für Kinder, Laufanfänger und Profis. Die Vorbereitungen laufen 
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auf Hochtouren, so brauchen wir wieder dringend Zeitnehmer 
und Streckenposten.

Aus Sicherheitsgründen muss die gesamte Laufstrecke für den 
Zeitraum der Laufveranstaltung voll gesperrt werden.

Weitere Informationen finden Sie auf www.skater-witzin.de

Inlineskatingverein Witzin

Der geschichtliche Kreis um das „Mecklenburger Alphorn“ 
hat sich geschlossen.

Das Alphorn kam aus dem Norden

Witzin/Parchim: In Mecklenburg-Vorpommern erzeugte vor 
zwei Jahren ein Bericht über das „Mecklenburger Alphorn“ für 
viel Aufmerksamkeit. 
Wie kommt man dazu, außerhalb der Alpen in einem fernen 
Bundesland, diesem Instrument auch seinen Namen zu ge-
ben? Und die Nachforschungen nahmen seinen Lauf! Die Re-
cherchen begannen ausgerechnet bei unserem Schriftsteller 
Fritz Reuter. In einem seiner Werke, z.B. „Meine Vaterstadt 
Stavenhagen“, hat er ganz genau beschrieben, wie er gemein-
sam mit seinem Vater im Jahre 1820 in seiner Geburtsstadt 
das „Mecklenburger Alphorn“ erlebte. Der Eremit und stadtei-
gene Kuhhirte Adam Friedrich Kliefoth baute also vor ca. 200 
Jahren das erste urkundlich erwähnte „Mecklenburger Alphorn“ 
und verstand es vorzüglich zu spielen. Fritz Reuters detailge-
treue Schilderung führte jüngst zu einer modernen Umsetzung 
des Alphorns in unserem Lande und beflügelte eine weitere 
Spurensuche in Mecklenburg-Vorpommern. Mit erstaunlichem 
Erfolg!
Denn, nahe der Stadt Parchim, wurde von 1981 bis 1999 im 
sogenannten Alten Eldebogen eine jungslawische Feuchtbo-
densiedlung von Parchim-Löddigsee ausgegraben. Dieser hi-
storische Siedlungsplatz erbrachte auch für die Geschichte des 
Alphorns im Allgemeinen ein einmaliges Forschungsergebnis.
Die Archäologin Dietlind Paddenberg fasste in ihrer Doktorar-
beit auch die Ergebnisse aller angefallenen Informationen zu 
den dort vor über eintausend Jahren vorhandenen und ge-
brauchten archaischen Gegenständen zusammen. Der heute 
fünf Kilometer entfernt liegende frühslawische Siedlungsplatz 
war der auffälligste Handelsplatz im heutigen Mecklenburg-
Vorpommern. Hier kreuzten sich zahlreiche Handelswege von 
Nord nach Süd und von West nach Ost, das belegen zahl-
reiche Funde. Besonders auffallend war der markante Fund 
von Beweisen, dass die Beziehungen dieser Siedlung in alle 
Richtungen ging, besonders aber von und nach Skandinavien. 
Von hier stammen viele archaische Musikinstrumente, wie die 
Luren, Knochenpfeifen, Hirtenhörner usw. Nachweise ergaben 
auch, dass sich von Parchim-Loddingsee Signalhörner, die aus 

dem schwedischen Lund (11. Jahrhundert) stammten, über 
Parchim in ganz Europa Einzug hielten. Dazu gehört auch der 
Sensationsfund von Parchim-Loddingsee, ein hölzernes Hirten-
horn aus dem 11. Jahrhundert. 
Es beweist die Existenz und den Gebrauch alphornähnlicher 
Holzblasinstrumente im Gebiet des heutigen Mecklenburg-Vor-
pommerns bereits Ende des neunten Jahrhunderts. Die Tech-
nik zusammengesetzter Holzblasinstrumente ist schon seit 
dem 5 Jahrhundert bekannt. Und so kommt Franz Schüssele, 
der bekannte „Alphornpabst“ aus dem Alpenland zur Erkennt-
nis, dass das Parchimer Horn als ein Bindeglied zwischen den 
Holzblasinstrumenten Skandinaviens, des Ostens und des 
Alpenraumes sei. Also historisch gesehen, hat das Alphorn 
seinen Weg aus dem heutigen Raum Parchim in die Alpenre-
gion angetreten. Die Frage, wo das Alphorn erfunden wurde, 
scheint auch für Schüssele sinnlos zu sein. Es wurde an vielen 
Orten der Welt nahezu zeitgleich gebaut und vorwiegend zu 
kultischen Zwecken benutzt.
Die Wiederentdeckung und Wiederbelebung einer in Meck-
lenburg-Vorpommern fast vergessenen volksmusikalischen 
Tradition löste in den letzten Jahren umfangreiche ehrenamt-
liche Initiativen aus, die zum gegenwärtigen Zeitpunkt in einem 
gesammelten Werk „Die Renaissace eines nordischen Natur-
horns in Mecklenburg“ mit seiner Geschichte, einer Dokumen-
tation zum Alphorn-Originalnachbau und in über 90 eigenen 
Mecklenburger Alphornmelodien seinen vorläufigen Abschluss 
gefunden hat.
Somit haben Fritz Reuters Erinnerungen und die Ausgrabungs-
ergebnisse von Parchim-Löddingsee wesentlich zur Renais-
sance des Mecklenburger Alphorns und damit zur Pflege eines 
heimatlichen Kulturgutes beigetragen.

Baldur Beyer

Das neue Markenzeichen für das „Mecklenburger Alphorn“

Unter www.alphorn-mv.de, erhalten Sie Einblicke in Geschichte, 
Bau und Spiel der „Mecklenburger Alphörner“.

Heimatverein Wendorf:  
Mitgliederversammlung und die Welt  
des Bibers

Am Donnerstag, 23. März, 19:30 Uhr findet im Saal der Feu-
erwehr die jährliche Mitgliederversammlung des Heimatvereins 
Wendorf statt. 
Im zweiten Teil des Abends wird Detlef Mey die Besucher in die 
Welt des Bibers entführen, ein intelligenter Baumeister und Un-
ruhestifter, der am Rand unserer Moore, Seen und Bäche mit 
dem Menschen gerne Katz und Maus spielt.

Heimatverein Wendorf e. V.
Albrecht Lass-Adelmann
Dorfstraße 16
19412 Wendorf
Tel. 038486 339798
albrecht.lass-adelmann@gmx.de
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Wir schaffen es nur gemeinsam!

Liebe Kinder, liebe Eltern  
und Großeltern!

In Vorbereitung auf die Umgestaltung 
des Schulhofes möchte der Schul-
förderverein hiermit zu einem ersten 
Arbeitseinsatz auf dem Schulgelände 
einladen.
Wir brauchen grüne Daumen, fleißige und starke Kinder, 
Frauen und Männer und Gartenwerkzeuge, Spaten, Schau-
feln und dringend Schubkarren.

Termin:  
Freitag, 31.03.2017
Uhrzeit:  
ab 15:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr

Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt.

Wer packt mit an?

Tennisclub Brüel e. V. wählt neuen Vorstand

Am 05.03.2017 fand die 25. Jahreshaupt-
versammlung des 1992 gegründeten Ten-
nisclubs statt. 
Mit einer höheren Beteiligung als in den 
vergangenen Jahren war die Grundlage 
für ein gutes Gelingen der Versammlung 
gegeben.
Eine umfangreiche Tagesordnung musste abgearbeitet werden 
und soll die Basis für eine weitere gute Entwicklung des Ver-
eins bilden. 
Im Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden über die sportliche 
Entwicklung des vergangenen Jahres wurde darauf verwiesen, 
das auch in diesem Jahr wieder zwei Mannschaften im Wett-
kampfbetrieb spielen werden. Etliche sportliche und kulturel-
len Aktivitäten im Verein zeugen von einem regen und aktivem 
Vereinsleben. 
Ein Schwerpunkt der künftigen Arbeit liegt in der Werbung 
neuer Mitglieder. Der Bericht des Kassenwarts verwies auf ei-
ne solide Finanzausstattung des Vereins. 25 Jahre nach der 
Gründung des Vereins sind alle Kredite, die zum Bau der Anla-
ge aufgenommen wurden, abgezahlt.
Die Satzung des Vereins wurde neu beschlossen und die Bei-
tragsordnung geändert.
Nach der Entlastung des Vorstandes wurde der langjährige 
Vorsitzende Tilo Zaddach verabschiedet.
Zum neuen ersten Vorsitzenden wurde Michael Voigt und zum 
zweiten Vorsitzenden Dietmar Schwerdtfeger gewählt. Brigitte 
Voigt wurde als Kassenwart im Amt bestätigt und Lars Köpcke 
als Sportwart neu gewählt.
Die wichtigsten Aufgaben sieht der Vorstand für die nächste 
Zeit in der Weiterführung der vielen sportlichen Aktivitäten, der 
verstärkten Werbung für unseren kleinen Verein und die Ge-
winnung weiterer Mitglieder.
Ab Mai beginnt wieder der Spielbetrieb auf unserer Tennisanla-
ge am Weg zum Roten See und wer Lust bekommen hat, ein-
mal nähere Bekanntschaft mit dem gelben Filzball zu machen 
oder auch nur nähere Informationen möchte, kann sich jeder 
Zeit unter 038483 20766 melden.

Riesenspaß in der Schule in Dabel

Wenn Cowboys, Katzen, Prinzessinnen und Ninja morgens in 
die Schule kommen, dann kann es nur Kinderfasching sein. 
Noch viele andere Kostüme konnte man in der Grundschule 
Dabel am 24. Februar bewundern.
Mit lauter Musik und Polonaise holte die Klasse 4 die ande-
ren Kinder ab, um gemeinsam im geschmückten Turnraum zu  
feiern. 
Den Wandschmuck bastelten die Klassen und machten den 
Raum zu einem Festsaal. Als alle gut gelaunt dort ankamen, 
tanzten wir und bestaunten uns in den Kostümen bei flotter  
Musik. 
Für Abwechslung sorgte der von der 4. Klasse aufgebaute Be-
wegungsparcours und viele lustige Spiele wie: Bonbonzielwer-
fen, Luftballontanz oder Tanzspiele. Natürlich durfte das Bon-
bonwerfen am Ende nicht fehlen, bei dem alle etwas ergattern 
konnten.
Ein voller Erfolg der jedem von uns ein lachendes Gesicht auf 
dem Heimweg zauberte.

Frieda S., Johanna, Lilly und Chiara aus Klasse 4

Der FC Aufbau Sternberg informiert

Nun ist die Winterpause zu Ende und die 
Rückrunde der Männer und Jugendmann-
schaften beginnt. Hoffen wir, dass der 
Wettergott uns keinen Strich durch die 
Rechnung macht und uns keine Spielab-
sagen wegen schlechten Plätzen drohen.
Hier die Spiele der Männermannschaften

1. Männer
11.03.2017  15:00 Uhr  FC Aufbau Sternberg - FC Mecklen-

burg Schwerin II
19.03.2017  14:00 Uhr  Mallentiner SV - FC Aufbau Sternberg
01.04.2017  15:00 Uhr  FC Aufbau Sternberg - MSV Lübstorf
09.04.2017  11:00 Uhr  Schweriner SC - FC Aufbau Sternberg
15.04.2017  15:00 Uhr  Poeler SV - FC Aufbau Sternberg

2. Männer
19.03.2017  14:00 Uhr  FC Aufbau Sternberg II - TSG Pas-

sow/Werder
01.04.2017  14:00 Uhr  Lübzer SC III - FC Aufbau Sternberg II
09.04.2017  14:00 Uhr  FC Aufbau SternbergII - SG Gallin/

Kuppentin
16.04.2017  14:00 Uhr  SSV Blau-Weiß Dobbertin - FC Aufbau 

Sternberg II

Alte Herren
31.03.2017  19:00 Uhr FC Aufbau Sternberg - SC Parchim

Wünschen wir allen Mannschaften eine Erfolgreiche Rückrunde
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Der Heimatverein Sternberg informiert

Veranstaltungen  
des Sternberger Heimatvereins  
im Monat März

15. März 2017  Kochen für Männer 
 im Vereinshaus
  Beginn:  10:00 Uhr
16. März 2017  Fahrt ins Theater nach Schwerin
 Beginn:  19:30 Uhr im E-Werk
  Abfahrt:  18:00 Uhr vom Vereinshaus für 
  alle angemeldeten Mitglieder
  Gespielt wird „Kein Hüsung“
17. März 2017  Bowling im „Augustiner“
21. März 2017  Plattdeutsch mit Frau Kirchmann
 Beginn: 19:00 Uhr
24. März 2017  Skat und Knobeln
 Beginn:  18:00 Uhr
 Anmeldungen bis zum 22.3. bei D. Hoffmann 

unter 5418 und J. Gland unter 2753
29. März 2017  Unsere Klönsnacker treffen sich im Ver-

einshaus
 Beginn:  14:30 Uhr
31. März 2017  Jahreshauptversammlung des Sternberger 

Heimatvereins
 Beginn:  18:00 Uhr

Alle Mitglieder haben bereits eine persönliche Einladung erhal-
ten. Frau Jörss-Munzlinger ist Gast dieser Veranstaltung und 
spricht zum Thema „500 Jahre Reformation“ 
„Ein Moment und 500 Jahre Reformation im Sternberger Land“

Im Namen des Vorstands Anke Bittermann

Es ist was los im Sternberger Seenland

März & April 2017

Sonnabend und Sonntag, 11.03. und 12.03.2017
10:00 Uhr
Groß Raden • Archäologisches Museum
Zweitägiger Grundkurs • Brettchen weben
Kosten: 35 € incl. Material
Anmeldung unter Tel.: 03847 2252 oder per Mail an: museum.
gross.raden@kulturerbe-mv.de

Sonnabend, 11.03.2017
19:00 Uhr
Dabel • Feriendorf Storchennest
Frauentagsparty
„Die wilde Hilde“ Show • Lieder und Geschichten zum Frau-
entag
Eintritt: 27,00 € inkl. Welcome Drink, Abendessen, Showauftritt
Kartenvorverkauf: 038485 20312

19:00 Uhr
Golchen • Bauer Korl‘s Golchener Hof
Frauentagssause bei Bauer Korl
Die Tanz- und Unterhaltungsparty in Golchen.
Garantiert lassen Bauer Korl und seine Freunde die Hüften tan-
zen und die Hüllen fallen. Dazu gibt es Live-Musik mit Danny 
Buller & den Korl Boi‘s sowie Tanz. (inkl. einem ländlich- rusti-
kalen Abendbuffet)
Kartenvorverkauf: 038483 29280

Sonntag, 12.03.2017
17:00 Uhr
Wamckow • Dorfkirche
Spanische und Argentinische Kammermusik
mit: Eckhard Möbius (Klavier) und Heine Müller-Scheffbuch (Vi-
oline)

Mittwoch, 15.03.2017
19:00 Uhr
Groß Raden • Archäologisches Museum
Workshop für Erwachsene
Filzen • Töpfern • Flechten und vieles mehr
Bitte anmelden: 03847 2252

Sonnabend, 18.03.2017
20:00 Uhr
Brüel • Stadthalle
Old • DJ • Party

Donnerstag, 23.03.2017
19:00 Uhr
Warin • Naturparkzentrum
Wolf und Mensch
Vortragsreihe mit: Dr. R. Sommer

Freitag, 24.03.2017
19:30 Uhr
Rühn • Kloster Rühn
Woodstock-Feeling
Konzert mit: Angela Klee und Band
Kartenbestellungen: tickets@klosterverein.de

Sonnabend und Sonntag, 25.03. und 26.03.2017
10:00 Uhr
Groß Raden • Archäologisches Museum
Zweitägiger Lederworkshop mit Schuster Furio:
Herstellung einer Geldbörse
Kosten: 126,00 € incl. Material und Werkzeug & Grundkurs 
Punzierung
Anmeldung unter info@schuhmacherei-biondo.de

Sonnabend, 25.03.2017
15:00 Uhr
Sternberg • Hotel DREIWASSER
Bauer Korl‘s Musikantendeel
Bauer Korl begrüßt: Wolfgang Schwalm von den Wildecker 
Herzbuben, Danny Buller und die Korl Boi‘s
Kartenvorverkauf:
Touristinfo Sternberg, Tel.: 03847 444535
Geschenkboutique Nilson, Pastiner- Str. 27, Tel.: 03847 2966

Sonnabend, 01.04.2017
10:00 Uhr
Brüel • Schulstr. 15 (betreutes Wohnen)
Großer Flohmarkt des Kreisverbandes der Volkssolidarität
Standanmeldung - Sozialstation Brüel • Tel.: 038483 27721

Sonntag, 02.04.2017
10:00 - 17:00 Uhr
Kobrow II • Kutschenmuseum
Tag der offenen Tür und Saisoneröffnung
Kutschfahrten • Ponyreiten • Hüpfburg & Kinderschminken
Essen und Trinken
kostenloser Eintritt im Kutschenmuseum

17:00 Uhr
Wamckow • Dorfkirche
Bettina Born
eigene Kompositionen in der Stilistik der französischen Musette 
und des argentinischen Tangos
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Mittwoch, 05.04.2017
19:00 Uhr
Groß Raden • Archäologisches Museum
Die „Fürsten“ von Marwedel an der Niederelbe - Einblicke in 
dieLebenswelt germanischer Eliten in der römischen Kaiserzeit
Vortrag mit: Prof. Dr. Hans- Jörg Karlsen

Sonnabend und Sonntag, 08.04. und 09.04.2017
10:00 Uhr
Groß Raden • Archäologisches Museum
Zweitägiger Lederworkshop mit Schuster Furio:
Herstellung eines Armschutzes für Bogenschützen
Kosten: 98,00 € incl. Material und Werkzeug
Anmeldung unter info@schuhmacherei-biondo.de

Sonnabend, 08.04.2017
10:00 - 18:00 Uhr
Schwerin • Kletterwald am Zoo
Saisonstart im Kletterwald

Vorschau auf Ostern 2017

Donnerstag, 13.04.2017
18:00 Uhr
Brüel • Festwiese auf der Siedlung
Osterfeuer der Freiwilligen Feuerwehr Brüel
mit Festumzug von der Stadthalle

Karfreitag bis Ostermontag, 14.04. und 17.04.2017
tgl. von 10:00 - 17:00 Uhr
Groß Raden • Archäologisches Museum
Oster Mittelaltermarkt - „Mittelalterliche Lagerei - großes Mittel-
alterlager“ mit Aktivitäten für die ganze Familie

Karfreitag, 14.04.2017
14:00 Uhr
Sternberg • Campingplatz (Freizeitraum)
Kerzen gießen

16:00 Uhr
Sternberg • Parkplatz Halbinsel Luckower See
Geführte Hundewanderung um den Luckower See

16:00 Uhr
Sternberg • Campingplatz
Flohmarkt & Verkauf von Angelgeräten und -zubehör

Ostersonnabend, 15.04.2017
10:30 Uhr
Sternberg • Campingplatz
Zaubershow für Kinder und Familien mit Inselzauberer Peter

Ostersonntag & Ostermontag, 16.04. und 17.04.2017
tgl. ab 10:00 Uhr
Schwerin • Kletterwald am Zoo
Ostereiersuche in den Bäumen

Ostersonntag, 16.04.2017
11:00 - 14:00 Uhr
Hasenwinkel • Schloss Hasenwinkel
Osterbrunch auf Schloss Hasenwinkel
Reservierungen: 03847 66140

11:00 Uhr
Golchen • Bauer Korl‘s Golchener Hof
Osterbrunch bei Bauer Korl
Freunde und Familie treffen sich am Ostersonntag am späten 
Vormittag zu einem entspannten Osterbrunch - mit österlichen 
Köstlichkeiten, frühlingshafter Tischdeko, bäuerlichem Humor, 
Live-Musik und den Korl Boi‘s, sowie Ostereiersuche für die 
Kleinsten. Alle sitzen gemeinsam um einen schön gedeckten 
Tisch, lachen, reden, essen, und das bis in den Nachmittag
Reservierungen: 038483 29280

18:00 Uhr
Sternberg • Campingplatz
Osterfeuer mit Leckerem vom Grill

Ostermontag, 17.04.2017
13:30 Uhr
Witzin • Parkplatz an der B 104
Osterwanderung mit Entenrennen und Ostereiersuche

- Änderungen vorbehalten -

Stadtführungen und Kirchenführungen in Sternberg
Führungen für Gruppen können außerhalb der Saison in der 
Sternberger Touristinfo vereinbart werden - Tel.: 03847 444535

Ausstellungen:

Galerie Erbguth
Lindenstr. 7
19406 Dabel
Telefon: 038485 20138 (bitte vorher anmelden)

Mecklenburger Kunstgalerie Dabel
Kunstausstellung
Am Mattenstieg, 19406 Dabel

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr
Sonnabend:  09:00 - 13:00 Uhr

Sonderausstellung: „Kunst ist ein Stück Lebensqualität“

Sternberg, Rathaussaal
Am Markt 1, 19406 Sternberg
„25 Jahre kommunale Selbstverwaltung“
„25 Jahre Stadtsanierung in Sternberg“

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag innerhalb der Öffnungszeiten
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Warin Naturparkzentrum „Sternberger Seenland“
Am Markt, 19417 Warin
Montag - Freitag 10:00 - 16:00 Uhr

Ausstellung „Die Durchbruchstäler im Naturpark und ih-
re Entstehung“
Naturparkausstellung

- Änderungen vorbehalten -

Geführte Wanderungen im  
Naturpark Sternberger Seenland

Verschiedene Wanderungen auf Voranmeldung in 
der Touristinformation Sternberg, Am Markt 3.

Kritzow b. Langen Brütz; Treffpunkt: Bushaltestelle
Dem Biber auf der Spur- Biber und Glashütten
Wanderung zum Glasermoor
Telefon: 0172 8912512

Sonnabend, 25.03.2017
10:00 - 14:00 Uhr
Gewalt der Gletscher - Wanderung im Warnowdurch-
bruchstal
Treffpunkt: Groß Görnow bei Sternberg, Bushaltestelle
tel. Anmeldung bis 23.03.2017 - 0172 8912512

Sonnabend, 08.04.2017
10:00 - 14:00 Uhr
Warnow mit Knick • Wanderung entlang der Warnow
Treffpunkt: Kladow bei Crivitz • Parkplatz an der Kirche
tel. Anmeldung bis 23.03.2017 - 0172 8912512

Mittwoch, 12.04.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Auf den Spuren der Eiszeit •
Wanderung von Neukloster ins Klaasbachtal
Treffpunkt: Neukloster, Klosterhof 2 (Jugendscheune)
- keine Anmeldung erforderlich -

Karfreitag, 14.04.2017
13:00 - 18:00 Uhr
Karfreitagswanderung
Seele baumeln lassen • Wanderung auf dem Kirchsteig
Treffpunkt: Kritzow bei Langen Brütz, Bushaltestelle
Anmeldung bis 12.04.2017 • Tel.: 0172 8912512

Ostersonnabend, 15.04.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Auf den Spuren der Eiszeit •
Wanderung durch das Warnow-Mildenitz Durchbruchstal
Treffpunkt: Groß Görnow bei Sternberg, Fritz-Reuter-Platz 7 
(700 m weiter- Parkplatz an der Warnow)
- keine Anmeldung erforderlich -

Ostersonntag, 16.04.2017
14:00 - 17:00 Uhr
Hohlwege zur Warnow • Wanderung im Warnowtal
Treffpunt: Kritzow bei Langen Brütz, Bushaltestelle
Anmeldung bis 14.04.2017 • Tel.: 0172 8912512

Stadtführungen und Kirchenführungen in Sternberg

Führungen für Gruppen können in der Sternberger Touristinfo 
vereinbart werden - Tel.: 03847 444535

Den Kirchenschlüssel erhalten interessierte Besucher in der 
Sternberger Touristinfo.

Wanderungen mit Hund

Montag, 13.03., 20.03., 27.03., 03.04., 10.04., 
17.04.2017
15:00 Uhr/ab 27.03.2017 18:00 Uhr (Sommerzeit)
kleine Hundewanderung mit Helga Kastirke
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund 
Treffpunkt: Dabel Feriendorf Storchennest
Anmeldung: Telefon: 0152 34139414 

Mittwoch, 15.03., 22.03., 29.03., 05.04., 12.03.2017
10:00 Uhr
große Hundewanderung 
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund 
Treffpunkt: Dabel Feriendorf Storchennest
Anmeldung: Telefon: 0152 34139414

ab 05.04.2017 (Sommerzeit)
18:00 Uhr
kleine Hundewanderung
Treffpunkt: Sternberg, Campingplatz

Donnerstag, 16.03., 23.03., 30.03., 06.04., 13.04.2017
15:00 Uhr/ab 30.03.17, 18:00 Uhr (Sommerzeit)
kleine Hundewanderung mit Helga Kastirke
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund 
Treffpunkt: Dabel Feriendorf Storchennest 
Anmeldung: Telefon: 0152 34139414 

Karfreitag, 14.04.2017
16:00 Uhr (Sommerzeit)
Hundewanderung mit Frau Westhoff
Sternberg
Treffpunkt: Parkplatz Halbinsel Luckower See (Maikamp)

Die nächste Ausgabe vom Amtsblatt 
Sternberger Seenlandschaft  
erscheint am 08. April 2017.
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Wandern auf den Spuren der Eiszeit -  
geführte Wanderungen im Naturpark Sternberger Seenland

Flohmarkt

Im Betreuten Wohnen in 19412 Brüel, Schulstraße 15
Das Betreute Wohnen lädt am 01. April 2017 zum Flohmarkt 
ein.
Von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Keine Standgebühr!

Programm
10:00 Uhr   Eröffnung durch die Kita „Kinderparadies“ der VS

Für die Kleinen - Kinderschminken

13:00 Uhr  DRK-Seniorenchor Sternberg

•  Bratwurst und Getränkeverkauf durch die Volkssolidarität
•  sowie Kaffee und Kuchenverkauf durch Oehli´s Torten-

schmiede
•  kostenfreies BZ + RR Messen durch die Sozialstation
•  auf Anfrage Führung durch das Betreute Wohnen & Info
•  Infostand der Hauseigenen Sozialstation

Abholung und Rücktransport für Senioren möglich bei Ab-
sprache

Info & Standanmeldung: in der Sozialstation Brüel
(Mo. - Fr., 8:00 Uhr bis 14:00 Uhr, Tel. 038483 27721)

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Tag  
mit Ihnen!!!
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Liebe Wanderfreunde, interessierte Einwohner, Gäste und 
Urlauber im Amt Sternberger Seenlandschaft!
Es ist bereits der Zeitpunkt gekommen auf meine bevorstehen-
de Wandersaison 2017 hinzuweisen.
Den Hinweisen meiner Besucher und Teilnehmer folgend habe 
ich für die Wandersaison 2017 außerhalb der Ferien- und Ur-
laubszeit mehr Wanderungen auf dem Samstag gelegt.
Im Jahr 2017 werden wir uns weiterhin unter dem Motto „Wan-
dern auf den Spuren der Eiszeit - geführte Wanderungen im 
Naturpark Sternberger Seenland“ auf Tour begeben.
In der Vorsaison beginne ich meine Wanderungen am Mittwoch 
vor Ostern (12.04.2017), weil zu diesem Zeitpunkt die Schulferi-
en in fast allen BL begonnen haben.
Ab dem 26.06.2017 beginnen dann die regulären Wanderungen 
im montags/mittwochs Zyklus, weil ab diesen Zeitpunkt die 
Sommerferien und die eigentliche Urlaubssaison beginnen.
Den Abschluss meiner öffentlichen Wanderungen bildet dann 
am Freitag, den 15.09.2017 eine Abendwanderung durch das 
Warnow-Durchbruchstal bei Groß Görnow mit einer vorherge-
henden Führung durch die Geologische Landessammlung M-V 
in Sternberg. Diese Veranstaltung ist Bestandteil der bundes-
weiten Veranstaltungen zum Tag des Geotops. Deshalb das 
Ausweichen auf einen Freitag.
Ansonsten sind die Wanderungen „Von Neukloster am Neu-
klostersee entlang ins Klaasbachtal“ und die Wanderung „vom 
Roten See“ bei Brüel ins NSG Binnensalzwiesen Sülten, immer 
sich ab-wechselnd, auf einen Montag gelegt.
Abweichungen sind bei der Klaasbachtour Mittwoch der 
12.04.2017 (Ferien) und bei der Brüeler Tour die Samstage am 
13.05 und 17.06.2017.
Die Wanderungen durch das Warnow-Durchbruchstal und zu 
den „Oberen Seen“ im Raum Sternberg finden immer mittwochs 
statt.
Ausnahmen bei der Tour durch das Warnow-Durchbruchstal 
sind der Ostersamstag (15.04.2017) und der Samstag nach 
Himmelfahrt (27.05.2017).
Für diesen Tag bereite ich wieder eine Veranstaltung für die 
ganze Familie vor. Eine Extratour bestehend aus einer Wan-
derung durch das Warnow-Durchbruchstal, einer Kremserfahrt 
von Klein Raden nach Groß Raden und einer Kahnfahrt über 
den Sternberger See.
Bei den Wanderungen zu den „Oberen Seen“ bilden die Sams-
tage am 29.04.(vor dem 1. Mai) und der Pfingstsamstag am 
03.06.2017 und 05.08.2017 (Stadtfest) sowie Donnerstag, der 
07.09.2017 die Ausnahmen.
Den Jahresplan 2017 mit den bis zum heutigen Zeitpunkt fest-
abgestimmten Terminen finden Sie auch in dieser Ausgabe.
Ich werde mich bemühen, die „Extratour“ als auch die Abend-
wanderung zum „Tag des Geotops“ und, als neue Veran-
staltung, auch die Wandertour aus Anlass des Sternberger 
Stadtfest am Samstag 05.08.2017 wieder zu einem kleinen 
Höhepunkte für die Teilnehmer und Besucher meiner Wande-
rungen werden zu lassen. Partner zu diesen Veranstaltung sind 
der Fahrdienst Ricken, der Reitstall Klein Raden, Fischermei-
ster Rettig und das Landesamt für Umwelt, Naturschutz und 
Geologie, geologische Landessammlung Sternberg.
Der Jahresplan 2017 ist noch nicht vollständig. Es laufen noch 
Abstimmungen, im Rahmen der Veranstaltungen der Tourist-
information einige Wanderungen zu den „Oberen Seen“ zu-
sätzlich zu führen. Diese werden dann immer donnerstags 
stattfinden. Insofern wird der Jahresplan noch um einige Don-
nerstagtermine erweitert werden.
Liebe Wanderfreunde und Interessierte Einwohner, Gäste 
und Urlauber achten Sie bitte auf die noch folgenden Aktuali-
sierungen. Nutzen Sie dazu bitte die aktuellen Mitteilungen in 
den Printmedien und informieren Sie sich bitte auch auf meiner 
Internetseite und der Internetseite der Touristinformation Stern-
berg.

Hans-Werner Lübcke

Behindertenverband Sternberger 
Seenlandschaft e.V.

Der Behindertenverband gratuliert im Monat 
März folgenden Mitgliedern recht herzlich zum Geburtstag:
Frau Gerda Ahrens-Balck  aus Gustävel und
Frau Diana Schönborn  aus Sternberg

Der Vorstand

Allen Geburtstagskindern im 
Monat März 2017 übermittelt das 
Amt Sternberger Seenlandschaft 

die allerherzlichsten Glückwünsche. 
Ganz besondere Grüße gehen an:

zum 95. Geburtstag
Frau Beckmann, Ilse  aus Sternberg

zum 90. Geburtstag
Frau Hüthel, Elfriede  aus Sternberg
Frau Zander, Ursula  aus Sternberg
Frau Dittus, Rosemarie  aus Sternberg
Herr Brandt, Waltin  aus Brüel
Herr Büsing, Günther  aus Sternberg
Frau Runge, Ursel  aus Sternberg
Herr Brüsehaber, Hans  aus Zahrensdorf
Frau Klotzovski, Henni  aus Sternberg
Frau Schmidt, Ursula  aus Sternberg
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Gottesdienste und Veranstaltungen  
der Evangelisch-lutherischen  
Kirchengemeinde Brüel

12.03., Sonntag, Reminiszere
10:00 Uhr  Gottesdienst  Gemeinderaum Brüel
19.03., Sonntag, Okuli
10:00 Uhr  Gottesdienst  Gemeinderaum Brüel
26.03., Sonntag, Lätare
14:00 Uhr  Familienkreuzweg von Ruchow nach Witzin und 
 Dankesandacht für ehemalige Kirchengemeinde-
 ratsmitglieder
02.04., Sonntag, Judika 
10:00 Uhr  Gottesdienst  Gemeinderaum Brüel
09.04., Sonntag, Palmarum 
10:00 Uhr Gottesdienst  Gemeinderaum Brüel
13.04., Gründonnerstag
18:00 Uhr Gottesdienst mit  Gemeinderaum Brüel
 Tischabendmahl 

Bekanntmachungen und Terminkalender
15.03. Mittwoch Frühstückstreffen
09:00 Uhr  Luther und die Reformation
  Referentin Pastorin Isbarn
 Gemeinderaum Brüel
25.03., Sonnabend Spielenachmittag
16:00 Uhr  Gemeinderaum Brüel
13.04., Gründonnerstag
18:00 Uhr  Gottesdienst mit Tischabendmahl 
 Gemeinderaum Brüel

Regelmäßige Veranstaltungen

Donnerstag
19:30 Uhr  Chorprobe im Gemeindehaus 
 Brüel
Freitag
18:00 Uhr  Wochenschlussandacht
 Gemeinderaum/Kirche

Wöchentliche Veranstaltungen im Mehrgenerationenhaus
Öffnungszeiten: 
Mo. - Do.  11:00 - 18:00 Uhr
Freitag  10:00 - 17:00 Uhr

„Faires Lädchen“ im MGH hat zu diesen Zeiten geöffnet
Montag  ab 13:00 Uhr  Strickrunde im MGH
Mittwoch  ab 13:00 Uhr  Spielenachmittag im MGH
Freitag  ab 10:00 Uhr  Gemeinsames Kochen im MGH
  12:30 Uhr  Gemeinsames Essen im MGH

Ev.-luth. Kirchgemeinde Witzin-Ruchow  
und Groß Raden

Das Bibelwort für das Jahr 2017
Gott spricht: Und ich will euch ein neues Herz und einen neu-
en Geist in euch geben und will das steinerne Herz aus eurem 
Fleisch wegnehmen und euch ein fleischernes Herz geben.
Ich will meinen Geist in euch geben und will solche Leute aus 
euch machen, die in meinen Geboten wandeln und meine 
Rechte halten und danach tun.

Gemeindekalender

Monatsspruch: März 2017
Vor einem grauen Haupt sollst du aufstehen und die Alten eh-
ren und sollst dich fürchten vor deinem Gott; ich bin der HERR.
 Gottes Gebot in Lev 19,32

zum 85. Geburtstag
Frau Lukat, Brunhilde  aus Sternberg
Herr Mislang, Josef  aus Borkow
Frau Bayard, Ingeburg  aus Sternberg
Frau Plaschek, Herta  aus Brüel

zum 80. Geburtstag
Herr Langanke, Horst  aus Witzin
Frau Wirth, Gerda  aus Borkow
Frau Zimmermann, Elfriede  aus Sternberg
Herr Pilzecker, Gustav  aus Sternberg
Frau Augustin, Ilse  aus Golchen
Frau Weschke, Anna-Margarete  aus Brüel
Frau Hanisch, Dorchen  aus Sternberg
Frau Haase, Gisela  aus Sternberg
Frau Hempe, Hilde  aus Brüel
Herr Sonnabend, Wilfried  aus Borkow
Frau Andres, Erika  aus Brüel
Frau Tews, Anna  aus Keez

zum 75. Geburtstag
Herr Moll, Dieter  aus Neu Pastin
Frau Klocke, Monika  aus Wipersdorf
Herr Grams, Siegfried  aus Brüel
Herr Hamm, Dieter  aus Pastin
Frau Klatte, Christel  aus Tempzin
Frau Meier, Doris  aus Brüel
Herr Selig, Günther  aus Dabel
Frau Müller, Edith  aus Brüel
Herr Ritter, Klaus  aus Borkow
Frau Stegmann, Erika  aus Sternberg
Herr Wachsmuth, Helmut  aus Tempzin

zum 70. Geburtstag
Herr Hillberg, Volker  aus Sternberg
Herr Schilling, Peter  aus Blankenberg
Frau Prieß, Margot  aus Sternberg
Herr Walter, Peter  aus Sternberg
Herr Mütz, Rainer  aus Brüel
Frau Fleischer, Erika  aus Sternberg
Frau Mielke, Marianne  aus Kuhlen
Frau Begrad, Waltraud  aus Weberin
Herr Klingberg, Gerd  aus Mustin
Frau Hedrich, Ursula  aus Sternberg
Herr Sager, Eckhard  aus Hohen Pritz
Frau Brügge, Gerda  aus Sternberg
Frau Möller, Ines  aus Dabel
Herr Schameitat, Helmuth  aus Sagsdorf
Frau Walsdorff, Barbara  aus Sternberg

Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 BMG dürfen nur Altersjubilare ab dem 
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht wer-
den.
Sollten Sie keine Veröffentlichung bzw. Weitergabe Ihrer Daten 
anlässlich Ihrer Altersjubiläen wünschen, haben Sie das Recht 
auf Einrichtung einer gebührenfreien Übermittlungssperre.
Hierzu bedarf es einer Erklärung beim Bürgeramt, dass die per-
sonengebundenen Daten nicht veröffentlicht werden dürfen.

Der Vorstand der Rheumaliga/AG Brüel  
gratuliert

Geburtstagskinder im Monat März
Helga Alm
Magrit Behnke
Gerda Dornbusch
Doris Meier
Harry Schreiber

Der Vorstand der Rheumaliga/AG Brüel gratuliert recht 
herzlich und wünscht alles Gute.



Sternberger Seenlandschaft – 24 – Nr. 03/2017

12. März  10:00 Uhr  Gottesdienst in Witzin
16. März  um 14:30 Uhr  Seniorenkreis 60plus in Witzin
19. März  10:00 Uhr  Gottesdienst in Witzin mit dem Kin-

derchor der Domgemeinde Güstrow
26. März  10:00 Uhr  Gottesdienst in Witzin
26. März  10:00 Uhr  Ordination von Pastorin Silvia van 

Anken in der Ev. Altref. Gemeinde 
Wilsum

26. März  14:00 Uhr  Familienkreuzweg von Ruchow nach 
Witzin

2. April  10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Witzin
6. April  um 14:30 Uhr Seniorenkreis 60plus in Witzin
9. April  10:00 Uhr  Sprengelgottesdienst am Palmsonn-

tag in Witzin
13. April  18:30 Uhr  Seder Feier am Gründonnerstag in 

Loiz
14. April 10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst am Karfrei-

tag in Witzin
15. April  22:00 Uhr  Osternacht in Witzin
16. April  10:00 Uhr  Ostergottesdienst in Witzin
23. April  14:00 Uhr  Emmaus-Weg ab Witzin nach Loiz
30. April  10:00 Uhr  Konfirmation in Witzin
 
Jeden Donnerstag um 20:00 Uhr 
Hausbibelkreis in Loiz im Beth Emmaus

Kinder- und Jugendkeller
Montag:  14:30 - 18:00 Uhr
Dienstag:  14:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  14:15 - 17:30 Uhr
Freitag:  16:00 - 18:00 Uhr

Die Kinderkirche für die 1. bis 6. Klasse 
jeden Freitag von 14:30 bis 15:45 Uhr

Pastor Siegfried Rau, 19406 Witzin, Kietz 04, 
Tel.: 038481 20211, mobil 0162 6323506, 
witzin@elkm.de
Kinder- und Jugendkeller, Helga Birkholz, Tel.: 038481 20035; 
Friedhöfe Heidrun Schmidt, Tel.: 038481 20545
Christliches Gästehaus in Loiz, Tel.: 03847 311840

Gemeindekalender

12. März  10:00 Uhr  Gottesdienst in Borkow
19. März  10:00 Uhr  Gottesdienst in Dabel
26. März  14:00 Uhr  Familienkreuzweg von Ruchow nach 

Witzin
2. April  10:00 Uhr  Gottesdienst in Dabel
9. April  10:00 Uhr  Sprengelgottesdienst am Palmsonn-

tag in Witzin
13. April  19:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
  am Gründonnerstag in Borkow
14. April  10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst am Karfrei-

tag in Dabel
17. April  10:00 Uhr  Ostermontagsgottesdienst in Dabel
20. April  14:30 Uhr  Seniorenkreis in Dabel
  Thema: „Jesus und die Kinder“

Regelmäßige Veranstaltungen

Montag:  14:00 Uhr Seniorenchor (Gemeindetreff)
Dienstag:  09:00 Uhr musik. Früherziehung (Kita St. Martin)
 14:30 Uhr Gitarrengruppen (Pfarrhaus)
 15:30 Uhr Flötenkreis Kinder (Kita St. Martin)
 19:30 Uhr Handglockenchor (Pfarrhaus)
Mittwoch:  16:00 Uhr Flötenkreis Kinder (Kita St. Martin),
  17:00 Uhr Tonstäbe (Pfarrhaus)
  19:00 Uhr Kirchenchor (Pfarrhaus)
Donnerstag: 18:00 Uhr Flötenkreis Erwachsene 
  (Pfarrhaus)
  19:30 Uhr Posaunenchor (Pfarrhaus)
Freitag:  19:00 Uhr Chor Borkow 
  (Dorfgemeinschaftshaus Borkow)

Organistin Ingrid Kuhlmann, Tel.: 038485 20147
Friedhöfe - Dieter Krüger, Tel.: 038485 20044
Pastor Siegfried Rau Tel.: 038481 20211, mobil 01626323506, 
dabel@elkm.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde Sternberg

Gottesdienste

05.03.17  10:00 Uhr  Winterkirche Sternberg
   Familiengottesdienst zum Weltgebets-

tag
12.03.17  10:00 Uhr  Winterkirche Sternberg
19.03.17  10:00 Uhr  Winterkirche Sternberg
26.03.17    Familienkreuzweg der Kirchenregion
   14:00 Uhr Start in Ruchow,
  Kaffeetrinken in Witzin, Ende gegen 

17:00 Uhr
28.03.17   10:00 Uhr  Seniorengottesdienst
  im Foyer des Seniorenzentrums 
  Am Berge 1 A
02.04.17   10:00 Uhr  Winterkirche Sternberg
    mit Abendmahl

Regelmäßige Veranstaltungen

Kinderchor
Donnerstags 15:45 - 16:45 Uhr
für alle Kinder der Klassen 1 - 6,

Ökumenischer Chor Sternberg:
Jeden Dienstag, 19:00 - 20:30 Uhr,

Besuchsdienstkreis
Jeden ersten Mittwoch im Monat
nächstes Treffen: 05. April; im Pfarrhaus jeweils 17:30 Uhr

Offener Seniorennachmittag
Mittwoch, 8. März 2017
um 14:30 - 16:00 im Pfarrhaus

Ökumenisches Friedensgebet
Jeden ersten Mittwoch im Monat
05.04.17 ev. Kirche um 18:30 Uhr

Frauenfrühstück mit Bibelgespräch
Jeden Donnerstag um 9:00 Uhr im Pfarrhaus

Gesprächskreise zur Reformation 
im Pfarrhaus Mühlenstr. 4
Im Jubiläumsjahr der Reformation 2017 befassen wir uns mit 
reformatorischen Themen sowie mit Martin Luther.
Nächster Termin: 15. März - Thema: Reformation und Musik
Christof Munzlinger und Pastor Kuhnert gestalten diesen 
Abend.
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Mini-Gottesdienste im Pfarrhaus Mühlenstr. 4, Sternberg

Nächster Treff: 22. März 2017 um 17:00 Uhr
Nach dem gemeinsamen Singen und Musizie-
ren gibt es eine Geschichte, danach wird ge-
bastelt oder wir spielen.
Zum Abschluss gibt es um 18:00 Uhr ein
gemeinsames Abendbrot. Es freuen sich auf euch

Anke Dolejs und Katrin Teuber

Konfirmandentreff
14-täglich von 16:45 - 17:45 Uhr im Pfarrhaus
Einmal im Monat treffen wir uns an einem Samstagvormittag 
von 09:00 bis 12:00 Uhr in der Kirchenregion an wechselnden 
Orten:
Nächster Termin:
Samstag, 1. April in Sternberg, 09:00 - 12:30 Uhr
Thema Diakonie - Wir gehen ins Seniorenzentrum
Konfirmandenfahrt nach Neu Sammit 10. bis 12. März 2017

Weltgebetstag der Frauen:  
Inspiration zu eigenen Gedanken und  
Reflektionen in unserer Gemeinde

Was ist denn fair? Unter dieses Motto stellen die Frauen des 
philippinischen Weltgebetstagskomitees ihren Gottesdienst zum 
Weltgebetstag der Frauen. 
Im Inselstaat stehen die Folgen der weltweiten Ökonomie der 
Ausbeutung in scharfem Kontrast zu Gottes Zusage von einem 
Leben in Gerechtigkeit und Fülle für alle Menschen. So sind 
die Geschichten der Frauen aus den Philippinen, die während 
des Gottesdienstes in der Dabeler Kirche verlesen werden, 
von Ausbeutung, Verlust durch Naturkatastrophen und Ar-
beitsschutzverletzungen geprägt. Die Frauen aus der Kirchen-
gemeinde gaben den Philippinischen Christinnen ihre Stimme. 
Sie erzählten aber auch vom Miteinander und gegenseitiger 
Hilfe. Weitere Informationen zum Land wurden anschließend im 
Pfarrhaus bei einem Diavortrag gezeigt. 
Der wohl intensivste Zugang zum unbekannten Land er-
folgt über das Essen. Die Dabeler Frauen hatten für das Bei-
sammensein an dem Tag traditionelle Rezepte der Philippi-
nen nachgekocht. Gerichte mit Reismehl, Kokosmilch und 
vielen neuen Gewürzen standen in dampfenden Schüsseln auf  
den festlich gedeckten Tischen. Kirchenmusikerin Ingrid 
Kuhlmann schwärmt von der „gelösten Stimmung“. „Es war 
ein kleiner Kreis von Frauen und auch Männern“, meint sie 
schmunzelnd, „die die Verbundenheit und das Miteinander der 
christlichen Gesinnung genossen haben.“ Die vielen neuen Er-
kenntnisse über ein anderen Land und das Leben der Frauen 
dort, inspirieren zu eigenen Gedanken und Reflektionen in un-
serer Gemeinde.

Manuela Kuhlmann

Frauen der Dabeler Kirchengemeinde leihen den Philippi-
nischen Christinnen ihr Stimme und verlesen ihre Lebensge-
schichten.

Katholische Kirchengemeinde  
St. Pius Sternberg

samstags
17:00 Uhr Vorsonntagsmesse  St. Pius Sternberg
Am 2. Dienstag im Monat
09:00 Uhr Werktagsmesse  St. Pius, Sternberg
dienstags
10:00 Uhr Werktagsmesse  St. Bonifatius, Brüel

Besondere Gottesdienste:
11.03.2017
10:00 Uhr Pilgerwandern im Pastoralen Raum St. Bonifati-

us, Brüel
 von Brüel nach Sternberg: Morgengebet in der 

Kapelle in Brüel,
 Wanderung von Brüel nach Sternberg (ca. 15 km),
 Pause mit Mittagspicknick im Kaarzer Holz (bitte 

mitbringen),
 Kaffee und Kuchen im Pfarrhaus Sternberg,
 anschließend Ewiges Gebet um 16 Uhr
 und Vorabendmesse um 17:00 Uhr
19.03.2017
15:30 Uhr Der Kreuzweg Jesu Christi St. Pius Sternberg
 in Meditation, Bild und Musik

Weitere besondere Gottesdienste, Veranstaltungen für Kinder 
und Senioren, sonstige Termine sowie die Erreichbarkeit des 
Pfarrers und weitere Informationen zum kirchlichen Leben fin-
den Sie hier:

http://www.kath-kirche-buetzow.de/

Ulrich Dohle
Vors. Pastoralausschuss

Jeden Montag einen Bibel und Gebetskreis um 20:00 Uhr in der 
Adventgemeinde Brüel (Adresse: Schweriner Straße 7)
Jeden Samstag von 09:30 Uhr - 11:30 Uhr Gottesdienst
Weitere Informationen unter http://brueel.adventist.eu

Adventgemeinde Brüel
Christian Schleif
Schweriner Str. 7
19412 Brüel

Mein verrücktes Hobby -  
einmal Bühne, immer Bühne!

Einmal Bühne, immer Bühne. So oder so ähnlich könnte ich 
meinen heutigen Beitrag betiteln. Und wie immer war es wie-
der der Zufall, denn der Tipp für das verrückte Hobby wurde mir 
wieder aus dem persönlichen Umfeld zugetragen. Und so be-
kam ich einen Hinweis, dass Familie Klabunde aus Sternberg 
immer noch aktiv unterwegs ist und ihrem Hobby frönt. Ge-
nau das richtige für unser Amtsblatt, denke ich so bei mir. Und 
schon treffe ich Steffen Klabunde am Samstag und Jürgen Kla-
bunde am Sonntag als Gast beim SCC in der Sporthalle beim 
Fasching. Wir verabreden uns kurzerhand und schon sitze ich 
am Dienstag gemütlich bei Klabunde‘s bei einer Tasse Kaffee 
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auf der Couch. Wir plauschen über Gott und die Welt und na-
türlich auch über alte Zeiten beim SCC, dem Sternberger Car-
neval Club. „Immerhin habe ich 14 Jahre aktiv beim SCC als 
Büttenredner mitgemacht. Mein Mitgliedsausweis trägt die 
Nummer 006“, erfahre ich von Jürgen Klabunde. Von Beginn 
an, 1980 bis 1994 hat er den SCC erheblich mitgeprägt, auch 
Büttentexte für andere geschrieben. Seit gut 10 Jahren genießt 
er den wohlverdienten Ruhestand. Aber wie das im Leben so 
ist, lässt einen die Bühne eigentlich nie los, sei es als „Klön-
schnacker“ beim Heimatverein, Autor für Textbeiträge des SCC 
oder zusammen mit Ehefrau Karin zur Vorlesung im DRK Se-
niorenzentrum. Ähnlich geht es Sohn Steffen. „Ich habe nach 
20 Jahren im Jahre 2010 Abschied von der Bühne genom-
men“. Auch Steffen hat sich seit 1990 aktiv am Vereinsleben 
des SCC beteiligt, musikalisch sehr viele Bütten und Sketche 
gestaltet und für so manchen Lacher gesorgt. Aber auch hier 
war keine Pause. Es wurde weiterhin Musik gemacht, zu Hause 
viel Neues ausprobiert. „Nun stehe ich mit Vaddern wieder auf 
der Bühne“. Beide sind als musikalisches Duo unterwegs und 
erheitern ihr Publikum auf Familienfeiern oder zu anderen Jubi-
läen. „Es ist eine Mischung“, erfahre ich von Jürgen Klabunde. 
„Ich rezitiere, vieles auch auf Plattdeutsch von Rudolf Tarnow 
oder andere heitere Geschichten“. „Ja genau. Und ich mache 
die entsprechende Musik dazu. Mit Gitarre und Gesang ergänzt 
sich das sehr gut zu einem heiteren Familienprogramm für alle 
Altersklassen“, ergänzt Steffen Klabunde. Beide kann man gern 
als kulturellen Beitrag zum Familienfest buchen. Auch über den 
Nachwuchs muss man sich im Hause Klabunde keine Sorgen 
machen. So singt Tochter/Enkeltochter Johanna bereits bei den 
Brüeler Schulhofspatzen und steht auch schon auf den Bret-
tern, die die Welt bedeuten.

Jürgen Klabunde 1990

Steffen Klabunde 2008

Als Duo gemeinsam auf der Bühne

Michael Schwertner im Februar 2017

Osterfeuer im Sternberger Seenland

Osterfeuer sind auch im Sternberger Seenland sehr beliebt und 
ein toller Treffpunkt, um den Winter zu verabschieden, sich am 
Feuer zu wärmen und Freunde, Bekannte, Arbeitskollegen zu 
treffen.
Im nächsten Amtsblatt und auf der Internetseite des Amtes 
Sternberger Seenlandschaft sollen diese Osterfeuer entspre-
chend angekündigt werden, darum unsere Bitte- melden Sie 
uns alle Termine an: schwertner@stadt-sternberg.de oder tou-
ristinfo@stadt-sternberg.de .

Was ist Glück

Glück hat man, ist man sich selber treu.
Glück hat man, erlebt man jeden Tag wieder neu.
Glück hat man, empfindet man Freude und Schmerz.
Glück hat man, kann man weinen und versteht einen Scherz.
Glück hat man, in seinem Herzen drin.
Glück hat man, haben Familie und Freunde für Einen einen 
großen Sinn.
Glück ist für jeden eine Betrachtungsweise.
Glück ist im Leben mal groß oder klein
und bringt dich weiter auf deine lebenslange Reise.

Christine Grüneberg, Witzin 02.02.2017 
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So schön ist das Sternberger Seenland

Noch vor einigen Tagen gab es dieses seltene Bild mit den 
Bäumen zu sehen. In wenigen Minuten war der Reif wieder 
getaut. Aufgenommen in der Nähe von Nutteln.

Foto: maxeb

Auch hier ein Bild mit Bäumen, wenn sie abends Spalier stehen 
auf dem Heimweg. Aufgenommen in der Nähe von Tempzin.

Foto: Jürgen NagorsnickImpressum
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Einladung
Zur Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Borkow und der 
Jagdgenossenschaft Woserin - Hohenfelde laden wir alle Mitglieder 
herzlichst ein.

Termin: 22.04.2017
Uhrzeit: 15:00 uhr
Ort: gaststätte „uhlenhorst“ in Borkow

Tagesordnung: 1.    Begrüßung und Feststellung  
der Beschlussfähigkeit 
und der ordnungsgemäßen ladung

 2.  Beschluss zu einer gemeinsamen Versammlung 
der Jagdgenossenschaften Borkow und Woserin 
- Hohenfelde

 3. Bericht des Vorstandes
 4.  Berichte der Kassenwarte mit anschließender 

diskussion
 5.  auszahlungsbeschluss über die Verwendung des 

Pachtgeldes
 6. Entlastung des Vorstandes und der Kassenwarte
 7. neuwahl des Jagdvorstandes
 8. Sonstiges

Sollte keine Beschlussfähigkeit festgestellt werden, wird die Versammlung 
aufgehoben und eine halbe Stunde später eine neue Versammlung einbe-
rufen. in der Versammlung kann sich der/die Jagdgenosse/Jagdgenossin 
durch seinen Ehepartner oder einen Verwandten ersten grades vertreten 
lassen. Eine juristische Person als Jagdgenosse kann sich durch einen Be-
vollmächtigten vertreten lassen. in beiden Fällen ist eine Vertretungsvoll-
macht der Versammlung in schriftlicher Form vorzulegen.

Der Jagdvorstand
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Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow 
03843 / 21 17 66 · www.ost-thiele.de

Geöffnet: 
Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag: 9.00 Uhr–12.00 Uhr

Anfertigung von orthopädischen Schuhen, Einlagen aller Art für 
Alltag und Sport, elektronische Fußdruckmessung, Kompetenz 
in der Diabetikerversorgung, med. Kompressionsstrümfe und 
Bandagen, Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk, Änderungen 
und Zurichtungen an Konfektionsschuhen

 
ReisebüRo
Kütiner Straße 09 • 19406 Sternberg • Telefon (0 38 47) 3 13 07 
E-Mail: info@reisebuero-karin-blohm.de · www.reisebuero-karin-blohm.de

Tagesfahrten ab Crivitz und Sternberg (weitere Orte auf Anfrage)
18.03.2017 - SA Einkaufsfahrt nach Polen 25,- €
04.04.2017 Einkaufsfahrt nach Polen 25,- €
15.04.2017 Fahrt nach Hamburg mit Freizeit in der Speicherstadt,
 z. B. Besuch der Elbphilharmonie oder Miniaturwunderland 25,- €
30.04.2017 Fischmarkt Hamburg 25,- €
14.05.2017 Muttertagsbrunch mit Dampferfahrt in Marsch und Vierlande 68,- €
27.05.2017 Insel Helgoland - mit dem Katamaran ab/bis Hamburg 90,- €
03.06.2017 Kutschfahrt durchs Watt zur Hallig Südfall + Freizeit in Husum 58,- €
24.06.2017 Lübeck-Travemünde mit dem Boot, Freizeit in Travemünde 35,- €
02.07.2017 Nord-Ostsee-Kanal von Kiel nach Brunsbüttel, Mittag + Kaffee 95,- €
08.07.2017 Kopenhagen mit Stadtrundfahrt und Freizeit 58,- €
15.07.2017 Karl-May-Festspiele in Bad Segeberg 50,- €
 weitere Tagesfahrtenangebote im Reisebüro

Begleitete Gruppenreisen 2017 ab Crivitz und Sternberg
08.04. - 09.04.2017 Berlin mit Übernachtung, Friedrichstadtpalast und vieles mehr ab  205,- €
21.04. - 27.04.2017 Standortrundreise Glanzvolle Impressionen rund um Venedig, HP ab 1.098,- €
06.05. - 09.05.2017 Busreise nach Görlitz und Breslau ab  390,- €
17.05. - 24.05.2017 Flugreise Irlands Norden, mit HP ab 1.565,- €
08.10. - 15.10.2017 Flussreise Rheinerlebnis Köln-Basel mit der A-rosa Brava ab 1.391,- €

Ostergrüße

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de/m.koepp@wittich-sietow.de

Auch für Ihre Branche haben wir die passende 

Osteranzeige!
Ihre Anzeige nehmen wir gerne bis 31. März entgegen. 

Ich bin telefonisch  
für Sie da.

Manuela Köpp
039931/ 5 79 47

Ihr persönlicher 
Ansprechpartner

Mario Winter
0171/9 71 57 38

DER

FACHMANN
... WEISS IMMER RAT

Bestattungshaus in Sternberg GmbH
Am Markt 5 • 19406 Sternberg

% Tag & Nacht 0 38 47 / 25 21
              Wir führen Erd-, Feuer-, See- und anonyme Bestattungen durch.

Unser Service: 
Erledigung sämtlicher Formalitäten, Beratung und Begleitung.

RK

\
Ihr Helfer in 
schweren Stunden
Ihr Helfer in 
schweren Stunden
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Carsten Kurmis ist leidenschaftlicher 
Riversurfer, liebt Uferlandschaften und 
surft seit über 25 Jahren. „Wasser ist 
einfach ein tolles Element. Es sieht im-
mer anders aus und stellt mich immer 
wieder vor neue Herausforderungen.“ 
Beim Riversurfen (zu Deutsch: Flusswel-
lenreiten) schwört der Wassersportler 
auf die richtige Vorbereitung – sie ist 
die beste Prävention sowohl gegen 
Unfälle als auch gegen einen kleinen 
Parasiten: die Zecke. Denn beim Rela-
xen am Uferrand befindet sich Carsten 
Kurmis mitten im Jagdgebiet des Spin-
nentiers. Damit er sich vollkommen auf 
die Wellen konzentrieren kann, anstatt 
sich mit lästigen Stichen rumzuärgern, 
gehört die Zeckenvorsorge selbstver-
ständlich mit zu seinem Equipment. 
„Natürlich genieße ich es, im Sommer 
auch mal ohne Wetsuit zu surfen, und 
entspanne mich danach gerne mit 
Freunden auf einer schönen Wiese, 
allerdings verwende ich Repellents 
und suche mich immer gründlich nach 
Zecken ab. Um auf Nummer sicher zu 

gehen, bin ich auch gegen Frühsom-
mer-Meningoenzephalitis (kurz FSME) 
geimpft.“ Vor allem in den FSME-Risi-
kogebieten wie beispielsweise in gro-
ßen Teilen Bayerns, Baden-Württem-
bergs sowie Teilen Südhessens und 
Thüringens sollten Vorsorgemaßnah-
men eine Selbstverständlichkeit sein.  
Da Zecken ab einer Temperatur von 
7 Grad aktiv sind, sollten das Tragen 
langer Kleidung, das Einsprühen mit 

Repellents und das gründliche Absu-
chen Pflichtprogramm sein, wenn man 
sich oft und lange draußen aufhält.  
Mit dem Aufbau eines Impfschutzes 
kann jederzeit begonnen werden. 
Für einen mehrjährigen Impfschutz 
werden drei Impfungen in einem fest- 
gelegten Zeitraum über mehrere Mo-
nate benötigt. Danach erfolgt eine 
regelmäßige Auffrischung. Lassen Sie 
sich hierbei von Ihrem Arzt beraten.  

Mit FSME-Vorsorge ab ins Wasser

Auf der Suche nach der perfekten Welle
- Anzeige -

29. April | 10 - 17 Uhr
Stadthafen Waren (Müritz)

Autoneuheiten, Caravan- &
Anhängerschau

mit dabei 
Lübecks Freibeutermukke - DIE Nordgugge e. V.
ShantyChor „Plauer See-Männer“ •  Bauer Korl

Helene Fischer Double - Barbara
Schalmeienkapelle der FFw Malchin

Aussteller
14

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber 
bis Z wie Zeitung, 
bestimmt ist auch 
für Sie das passende 
Produkt dabei!

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Wir drucken mehr als nur 
Flyer:

Aufkleber, Briefpapier, Brief-
umschläge, Stempel, Blöcke, 
Kalender, SD-Sätze, Schreib-
tischunterlagen, Plakate, Pos-
ter, PVC-Banner, Schülerzei-
tungen, Hochzeitszeitungen, 
Vereinshefte, Grußkarten, Post-
karten, Eintrittskarten, Etiket-
ten, Magazine, u.v.m.

Individuelle Stückzahlen 
erhältlich!

Von der Kleinauflage 
bis zur Großauflage!

Wir drucken mehr als nur Wir drucken mehr als nur Wir drucken mehr als nur Wir drucken mehr als nur Wir drucken mehr als nur Wir drucken mehr als nur Wir drucken mehr als nur Wir drucken mehr als nur Wir drucken mehr als nur Wir drucken mehr als nur Wir drucken mehr als nur Wir drucken mehr als nur Wir drucken mehr als nur 

info@LW-flyerdruck.de
www.LW-flyerdruck.de

09191 7232-88

-flyerdruck.de

DER

FACHMANN
... WEISS IMMER RAT
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DIE ENERGIE DES NORDENS www.wemag.com

Ein anderer Ort würde Ihnen besser passen? 
Unseren gesamten Tourenplan finden Sie 
unter www.wemag.com/infomobil 

Gern können Sie diesen auch unter der 
Telefonnummer 0385 . 755-2755 
bei uns anfordern.

In Flächenregionen wie Mecklenburg und der Prignitz ist es gar 
nicht immer so einfach, überall hinzukommen. Aus diesem Grund 
kommen wir mit unserem Infomobil einfach zu Ihnen.

Wir sind vor Ort und 
für Sie da!

 

                

Gleich Termine merken:
3 15.03.17  3 19.04.173 17.05.17  3 21.06.17

immer 09:30 - 12:00 UhrMecklenburgring - Sternbergimmer 14:00 - 16:00 UhrPlatz v. d. Rathaus - Brüel

Sc
h

w
e

rin

den

Ko
m

m
t

 n
a

ch

auf Marktplatz
Handgemacht
     -Maerkte

31.3.
-2.4.

Pizza  aus  dem  Holzofen !!!

Wir richten feiern und anlässe aller art bis ca. 40 Personen aus.

Pizza des Monats
Bacon-Spinat-ei: sehr lecker!
unsere aktuellen angebote: 
• XL Burger 250g 
• Penne mit Schweinefilet 
  und Broccoli
• Argentinisches Hüftsteak 
  mit Champignons

Winteröffnungszeiten
tägl. von 17.00 - 21.00 Uhr
außer Mittwoch - Ruhetag

Maikamp 7 • 19406 Sternberg
Tel. 03847 - 43 68 468 • mobil 0175 - 530 81 85

26cm

7 €

DER

FACHMANN
... WEISS IMMER RAT

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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KONTAKT
>>>>>>>>>>>>>>>>> 

Buchenweg 20/22
18292 Krakow am See

Tel.    03 84 57/50 97 20
Funk 0160/5 22 81 74
Funk 0152/22 76 72 26

obryx@aol.com

Reetdacheindeckung
Dachdeckerarbeiten
Dachreparaturen
Dachklempnerarbeiten
Zimmererarbeiten
Gerüstbau
Maurerarbeiten

Seit 1997Dachdecker 
  & Dachklempner

Firma Olaf Bryx

Rund ums Haus

Bauen | WoHnen | einRicHten

Sie erhalten 
die Zeitung 
nicht? 

Bitte melden Sie sich unter 
folgender anschrift:

linuS Wittich Medien Kg
d-17209 Sietow · röbeler Str. 9
herr a. grzibek
telefon: 039931 5 79 31
telefax: 039931 5 79 30
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes erscheint am 09. Juli 2016

Jahrgang 13 

Sonnabend, den 11. Juni 2016 

Nr. 06/2016

Amtsblatt

Sternberger 

Seenlandschaft

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes erscheint am 12. November 2016

Jahrgang 13 Sonnabend, den 15. Oktober 2016 Nr. 10/2016

Amtsblatt
Sternberger 
Seenlandschaft
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Danke 
für 6 Jahre

Unsere Winteröffnungszeiten: So./Mo. 11.00 - 20.00 Uhr
Di./Do./Fr./Sa. ab 11.00 Uhr · Mi. Ruhetag

Ab April wieder täglich ab 10 Uhr

Frühlingserwachen
ab 18.3.17

in der Speisekarte

6 Frühlings-gerichte

und diverse Nachtische erwarten euch 
(zusätzlich zur Speisekarte)


